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Niimers Z4 . MoNLaK , dktt . 2 LsitN

AvextLfsements.
Es soll eine Lieitation zu* Erbauung

tiner neuen Windmühle , und zwar auf zweyrr-
ky Art, abtzehaiten werden ; entweder, daß eine

- Nocken - uM Pride - Mühle im Amte Aurich;
unweit der Mhen Scheune , auf dem zum Amte
Aurich gGLxtriden Strich des alten Deichs,
oder ein» bloße Rocken - Mühle im Amte Greet-
sohi , gleichfalls in der Gegend , wo die Aemter
Aurich, Oreetsyhl und Norden an einander
KraüzeU , erbauet wird , wvbey zugleich auch .
ein Oelschlag angebracht werden kann , und zum
Gebrauchdes Müllers vier bis sechs Diemat von
dem Lande der rpthsn Scheune zugrlegt werden
sollen.

Diese Licitation wird am sten September
». e . Fbgehalte « werde« , und muß der Meist¬
bietende eine Cüution von 300 Rthlr, . stellen,
daß nach AerkaufrineslJahres dieMühkrsertlss
ftpu soll, 7" ^ -

Die EoUditiönen^könuin vor bem . Mta,
. tivnß r TerWin einZtsehrn werden , und sind für»"

bre Gebühren - gbschrLWch^z « erhalten ^ . ) -
. 7 ^ EHMtmmMrich , di » -- ?. Mch Nog . '-
^

2 ° ' '
KL«igi . <chrruK chstsiLM « eS ^ ML"

. -- ' Domainen »-KaMM. 7- ^
»- t, ' s , DerPftderhokMiKTkrgavgrpeNMĵ«
Mnusgen öhngeachtet, hat man dennoch miß¬
fällig bemerken muffen : baß viele Einwohner
hiesiger Provinz , svwvl i« den Städten , als aus
dem platten Lande , ihre Hunde , besonders aber
Wind - und Hühner - Hunde , ungedüngelt her¬
um laufen lassen und m das Feld mitnehmen;
wodurch öfters in den König !. Wildbahnen und
Forsten Schaden angerichtet wird.

ES « erden deshalb dir bestehenden desfal-
stgen Verordnungen dem Publirv nochmals in
Erinnerung gebracht, und wird zugleich jeder,
mann, der Hunde hält , angewiesen : am we¬
nigsten Wind - und Hühner - Hund« frey herum
laufen zu lassen oder ungedüngelt Mir sich auf
bas Feld oder iw herrschaftlich« Mldbahnen zu

nehmen ; indem di« König !. Forst - rmd ZagH-
Bediente gemessenst instruirec Md , mit aller
ÄMnftou darauf zu vigilrren , daß aM wenig-
KrwWittd , und Hühner - H -inhe ungrbüUgrlt
herum lauft « , und wenn sie dergleichen astref-
frn , die Eigenthümer derHtmdx zur gesetzliches
unausbleiblichen Bestrafung der Obrigkeit anzu-
zeigen : die Hunde aber , welche iu den Forste«
MdMildbahnen angetroffen werden, sofort todt
zu schießen , deren Eigenthümer sodann «och be¬
sonders bestraft werden sollen.

Hiernach hat sich also em jeder zu achten
und für Schaden zu hüten«

Signatum Aurich am 22 . Zrsty rßaz.
. König!. Preuff . Nstfr . Krieges - und

- DyMüinky - Kammer,
A . Nachdem auf allerhöchsten Befehl ein neues

Patent und besondereIustruptiop , wegen Abwen¬
dung der Viehseuchen und anderer ansteckendeg
Krankheiten, imgleichen wie eö bep eingetrrtene«
Viehstrrden- gehalten werbe« soll , entworfen,
und unmittelbar vollzogen worden; so rst sLyimt-
lichrb Beamten , Renteyen , Magisträten unb
drn^GrriWs - Obrigkeiten «in Exemplar diese«
Wtonts llsfüsto Berlin den s . April c . zuge-
feckiges, uüb können nunmehro diejenigen, wel¬
che VE dom Inhalt näher belehrt seyn wollen
und müffen, solches bey ihre » cespectiven Obrig¬
keiten « »sehen , und sich voa den erlassenenVor¬
schriften genauer unterrichten; wodey jedoch
nachrichtlich bekannt gemacht wird , baß von
diesem Patent noch ein wesentlicher Auszug ver¬
anstaltet , und demnächst in diesen Wochenblät¬
tern abgedrucketwerden soll , wie den« auch ei¬
nige Exemplare dieses Auszugs hin »nd wiLder
an Gemeinden und Virhwixthschaft , treibende
Untrrthaurn werden verrheil- t mch, guogegrbru
werden. , .

Aurich, den , 14 . Zuly r8oZ, . .
Königl . Prruff. Ostfr. Krieges - und

Dsmamews Kammer»
Li-



riss
Lirakjone - Lssdirorsm.
r . Vom Amrgerichte z« Aurich » «»de«

auf Fnstanz der Eheleute Rrmmer Jacobs «ich
EyeZsnssm z» Riepe , BSe und Jede , welche
L. MfHW rrr brr Rrepster Hammrich delege,«rv. volle» Heerd , Neuwvlde genannt , wel¬
scher »»Mich ^ greift

l ) bas Heerdhaus,
s ) Mm Gartts,
- ) an, Landen .

») 4 Dkmathe» , SrtK gesaunt, welche
« rt de? Möe GoffeaEröes 4 Diemathm
jährlich wechseln,

>) rch Dreckathm Ader de» Wässerzug,
welche durch AwischrvfchlZre in i , 2,
8 , I , s , «och s Md 4 Diemarhrn ge¬trennt find,

e) iz Diemache« , fchwettend ins Gäbe«
an das Mudder - Meer,

st) das sogenannte Serk vor dem Hasse,
«) eis Stück , das Borland grEnt , hi»,

ter dem Heeröhssse , pl . min, s Die-
mathen groß,
7 Diemathm in de» Ackers,

x) ro DiematHe » dastldst,
sß Diemache» daselbst , mit des Wds

Gossen Erde» LZ Dremsche» jährlich
wechselsd,

4) einiges Kirchessitzea und Lodtengräders
Riepe , von welchem vormals der weyl»

Lrirntje Igeods gehörig gewesenen Heerde
derselben Jnrestat - Erbin» mütterlicherSei¬
te, Frsuckr Jelcke », des weyl. Hausmanns
AA Witts Wittwe , die eine Hälfte
auf ihre Kinder und Enkel, nemkich
«) der weyl . Löd« Bljr Wilts mit dem

Hausmann Paul Grrjets zu Gsndersnm
ehelich erMgre 4 Kinder , pro Z,' d) Janntje AljeWilts , des Müllers Harm
Gustman« Harms z« Ochtelbur Ehe-

c) dm Jelcke Alzr Wilts , Hausmann zu
, Riepe , pro Z,

^ 6/ die Trieotjr AljeWi ' ts , des HauS-
-

^ manns HryeZanffen Buschmann in der
Riepster - Hammtich Ehefrau , pro Z,

vererbet hat , d,e andere Hälfte aber
von der weyl. Tnentje Jacobs Jntestat -Erbrn
väterlicher Seite im Jahre igos an die drey
Schwäger , Jelcke Alje Wilts , Harm Gast-

K

mann Harms rmd Heye Janssen Buschman»
öffrnrltch verkauft iss;

II - auf das i« der Riepster Hammrich deleae -,
ne Berse - Mrer , angeschlagen , in so weit
eS für mltiökt angenommen worden , aufssDiemsttzen 88 Ruthen99 Fuß , »nso 179-aus des weyl. vderammranns Jhering Liqui¬dations-Masse und von der Postmeisteri« Lia-
de« an die weyl. Tnentje Jacobs öffentlich
verkauft, von derselbe« auf ihre Halbschwr-- fier, des weyl. Wje Wilts Wttkwe, FrauckeZel,
ckea, sodann von dieser auf ihre sä « o.i . Hemel,
dere Kinder und Enkel ab intsLaco vererbet,«vd welche Grundstücke von den letzteren Besi¬

tzers jetzo zusammen an die Provokante« priva¬tim verkauft find, oder auf dieKaufgelderreip.
er» Eigenthnms , de» Ertrag der Nutzuag
schmälerndes Dienstdarkeits - BenäherMgS-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht Haber! «Hg,
tes , öffentlich vorgeladen, tnnerhald z Mosa,
te» , fyätrstess am 9 . September d. I , persta,
sich oder durch die hiesige Justiz - Eommiffarik»
Stürenhurg , Detmers , Weder w. ihre Am
spräche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel,
des und deren Richtigkeit sachMweift» , unter
Ser Warnung r daß jeder Bnsbleidsnde mit sei,
neu Ansprüchen an dis Grundstückepräcludirt
und ihm sswol gegen di« Provokante« , als ge»
gen die sich etwa meldende , zur Hebung kor»,
« ende Gläudiger , ein ewiges StiSschweige»
auferlegt werde « soff»

Signatum Aurich im Amtgerichte, des röte«
MayrLsz . Lektins-

L. Der weyl . SchmiedemeifierWilm Es-
«e« z« Rysum , welcher mit der Greetst Dirks
in der Ehr lebte , befaß daselbst laut eimS mit
seinem Geschwister getroffenen Erbvergleichs,
s ) ein Haus nebst Kohlgarten , b) s Aecker
Kohlgärten , und e) einen Kamp , in Eommn-
vion mit dem Torfes Harms , wovon er «ach
dessen Lobe die andere Hälfte öffentlich erstand»
Als nach dem Abstrichen des Wilm Ennm dessen
Wittwe Greetje Dirks zur Zwenken Ehe schrei¬
ten wollte, und sich deshalb mit ihren Kindern
wegen deren väterlichen Erbtheils auseinander
fttzen mußte, erhielt sie in dem darüber mit den
Vormündern derselben am 19 August 1791 ge¬
richtlich vollzogenen und approbrrten Vergleich
mit ihrem damaligen Bräutigam und nunmehri¬
gen Ehemann / den Schmirdrmeister Jürgen

Hans-



Hanssen , bstt gari- rn Erbschafts- Budel, sowohl
au Mobilien , als Immobiliea mithin a«ch
dir oben drschrirbrne Grundstück«. Dir jetzige»
Besitzer haben nun wider ade unbekannte Real-
Prätkudenten derselben , und zugleich zur voll¬
ständigen Berichtigung ihres Besitztrtrls im Hy-
poth

'rkrnbriche, ein gerichtliches Aufgebotnach-
grsucht.

Es werde » drm »ach alle diejenigen , welcheam
besagten Grundstücke irgend eine» Anspruch,
Federung , Servitut, Näherkaufs - Erbchassts-
» der sonstiges Real - Recht zu haben vermeine «,
hiedurch aufgrftrdert, sich mit ihren Ansprü¬
chen binnen z Monaten und spätestens in ter-
mins rspkoäuctiüüis den Z . Septembersächst-
künstig Vormittags ro Uhr vor dem Gerichte zu
Rysum zu melden , unter der Verwarnung:

daß die Busdleibendr» mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen ans dir Grundstücke prä«
eludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferlegt, sodann aber auch mit Berichtigung
des liwii polleWonis verfahren werden soll.

Rysum am FreyherrlichrnGerichte, den LZ . May
i8oz . . Reimers.

3 . Des Lhode Wyben Ehefrau , Lrrtje
Undreessm in Rysum, besaß daselbst ein Haus
nebst Kohl -Garten vom snnsxis , worauf das-
elbr der Wilm Garrelterhielt. Dieser vertauschte
dies Immobile an des Harm MrmdsrS Witt-
wr , Aaltje Gerts , welche solches mit Braukes¬
sel und 2 Küpen , sodann mit 2 KirchtnsitzM-
krn , nrml'ich einer Mannes - und einer Iraürn-
Sitzstellen und 5 Todtrngräberu , laut des am
Z . November 18-ar angefertigtrn Instruments,
zuletzt an den Burggrafen Dirk Jacobs Stael
daselbst aus der Hand verkaufte . Letzterer hat
nun sowohl zur vollständigen Berichtigung des
tkuli pollesstonis im Hypothekenbuche , als über¬
haupt wider alle unbekannte Real - Prätenden¬
ten dieses Immobilis/LärctLles nachgrsucht . Es
werden demnach alle und jede , welche an be¬
sagtes Grundstück irgend eine Faderung , Ser¬
vitut , Näherkaufs - Eigenchiims- oder sonsti¬
ges Real -Recht zu haben vermeinen , hiermt auf
gefedert, stch mit ihren Ansprüche » binnen
A Monaten, spätestens in termino reproauo-
tionis den Zten September nachstfürrftig, Vor¬
mittags ioMr vor dem Gerichte zu Rysum zu
melden , unter der Warnung:

daß die Ausblribrnden mit ihren etwaigen
Real-Ansprüchen auf dies Grundstück präclm

birct und ihnen ei« ewigesStillschweigen auf¬
erlegt werde» , demnächst aber mit Brrichti-
gung des tituli poLesüoms verfahren werden
soll. -

Rysum am Freyherrlichen Gerichte, den szstrn
May i8oz . Reimers.

4. Auf Ansuchen des Hausmanns Nittert
Abbe « Hagen auf dem Rysumer Vorwerk wer¬
den alle dikM.ig.en , welche auf di« von . des
weyl . Harm Meinders Wittwe ArltjrEerts und
Erben im Jahre r ?8Z öffentlich verkaufte, und
von dem Medicinal - Rath Friedrich Wilhri»
v. Halem erstandene , darauf von demselben an
besagten Nittert Ubben Hagen privatim ver¬
kaufte , unter Rysum belegen; gß Grafen Lan¬
des , einen Real - Anspruch , Forderung , Ser¬
vitut , Näherkaufs - oder sonstiges Recht zu -ha-
brn vermeinen , sich mit ihren Ansprüchen in¬
nerhalb z Monaten , spätestens in dem auf des
Zten Septdr . nächstkünftig Vormittags 10 Uhr
angesetztrn Reprodurtions - Termin , bey die¬
sem Gericht« zu melden , unter der Warnuur,
Haß die Ausbleibsnden mit ihre« etwaigen Rem-
Ansprüchen auf das Aufgebote«« Grundstück
prärludiret, und ihnen ei« ewiges Stillschwei¬
gen auferlegt werben soll.

Zugleich werden , auch alle diejenigen , wel¬
che wegen nachstehender Capitalien , als:
i ) soo Gulden in Golde , so dir weyl. Ehe¬

leute Harm Meinders und Aeltje Eerts von
dem weyl . Vierziger O. C - van Santen zu
Emden , vermöge gerichtlich perftctirten
Schuld -Instruments vom 4 . September 1787
erborgt , und ex veereto vom 18 . März 1788
darauf eintragen lassen.

r ) 2ooa Gulden in Golde , welche besagte Ehe¬
leute laut gerichtlich perftctirten Schuldi- In¬
struments vom Sten May 1783 von demsel¬
ben erborgt haben , und ex Oscretc » vom
7. September 178Y eingetragen worden sind.

Z) 2324 Gulden in Gold , weiche gedachter
Hart« . Meinders laut gerichtlich perftctirten
Schuldverschreibung vom,14t April 1792
gleichfalls so» demselben angrliehen hat, und
daraus ex Oscreto vom ü. July 1793 einge¬
tragen worden , -

welche Posten, der. Behauptung nach längst ab¬
getragen ffnd, . wovon aber, die orißiuols Ver¬
schreibungen .nicht beygeb rächt werden können,
und der darüber, ausgestellten Instrumente , als
Eigenthümer , Ersstvnani , Pfand - oder son-

- . i i . ^ ^ . sti-



Arge Briefs «Inhaber Anspruch zu haben »er- in Bezahlung des Kaufpretii zu seiner Lastmeinen , hiedurch aufgrfodert , sich längstens zu bezahlen angenommen,in gedacht«« Dermioo vor dem Gerichte zu mel- s ) 1778 den 8. Map sind eingetragen goc» Gül¬den ', unter der Verwarnung : daß fit im Fall ' den in Gold , welche der Apotheker Storch -,des Außenbleibens mit ihren Ansprüchen präelu- den Besitzern Harm . Jayffrn und Grertjechiret , vvrbemeldetr Capital « für bezahlt erklä« - Janssrn vorgestrecket hat;rrt, die drsfalsige Instrumente amortifiret, und - S) .L? -?z den sh . Februar sind rr -o Hülben rir--»iese Post« , im Hppothrken-Buche gelöscht wer- getragen , welche P . O. Broriwer von demDen sollen. L vorigen Besitzer weyl . Hinrich Dircks zu for«Rysum i« KrtyherrlichenGerichte, den Losten dir » hat.
May iZog . Reimers ^ Da .Mn der Provocsnt auch , zugleich auf di«5. Di « « ryland Ehekrut« Jan Brrends "

Löschung dieser Posten angetragenchüt » so wer-und Lrientje Harms kauften ein Haus und Gar « den von dem obbenanntem Amtgerichte AS« undJe» c . s . Lr pertlnsntiis zu Suurhusen von dem Jede , welche an diesen Eapitalirn oder den Obli-R . Armenstock öffentlich an , und verkauften gatiosen derselben, als : Eigentümer , Cest'dasselbe darauf an die Eheleute Harm JansseN fionarien , Pfand - oder andern Briefs - Jnha-Mid Gesrtje Janssrn ans der Hand. Letztere vern « n Recht zustphen mögte , hierdurch eben« »verkauften hierauf dieses Immobile öffentlich falls öffentlich aufgefordert , solche ihr« Ansprü-sfiden weyl , Hinderk Dircks , von welchem letz» chrln ciicto termino den IL. September nächst-iern der weyl . Hinrich Hinrichs daffeldr gleich« künftig anzugrbea und deren Richtigkeit nachzu» .ßalls öffentlich ünkauftr. Nach dem Ableben des weisen , unter der Warnung : ' '
Hinrich Hinrichs vererbte dieses Immobile auf daß falls sich dieserhald niemand meldet , di« .dessen Wttwe und Ainder , welche dasselbe, dar- , fehlenden Schuld - Instrument « in Hinsicht«uf an den Provscawten Wilke Hürrrls aus der des aufgebotenen Zmmobilis amortifiret undHand verkauft haben. Letzterer hat zü

'r Sicher - - die rmgetragenrn Posten im Hypotheken«heit stmes Besitzes ZZlctsles nachgssucht,
'

w«l» Buche gflöschet werden sollen,chr auch Osto erkannt worden» Signatum Emden im Königl . Bmtgrrichte, denVs » dem Königs» Amtgerlchte zu Emden . ^rs . May itzoz . Bluhm . Vlffen.werde« daher alle, welchen an obgrdachrem Im - 6.
'

Der weyl. Schelke Zajen und dessenmobil« ei» Erd - EigenthumS - Pfand - NenL» ^Ehefrau Trientje Harms kauften.von dem Harmherungs - Dienftdarkeitö - den Nutzungs « Ertrag - Freerks ei» Haus nebst einemWarfe zu Freepsumschmälerndes oder «in andres reales Rechtzu - ^ privatim a«. Hierauf erstand der Za» Brrends
stehen möchte - hierdurch öffentlich aufgefordert, ^ dieses -Immobile dry öffentlicher Subhastatisnihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen, spätestens- '

und übtitrng es «achher dem Syvert Janssrnade,- in de« » vf den rr . September a. v. Vor - "> in Eigrnkhm». Bon diesem wurde besagte-mittags io Uhr anbrraumten peremtorische« 'Immobile des weyl . Willem Harms WttweTermin aichrro snzngrben und gehörig zn justi- usid -Kindern in einem Lausch überlassen . Nach
Herren ; widrigenfalls sie nach Miaus desselben chM Ableben - es weyl . Willem Harms Wittwemit ihren verMHiNtlichdn Ansprüchen präcludirkt. HyMeUa Claasse» vererbte deren Hälfte auf der-und zrm, ewigen Stillschweigen verwiesen wer- frlben ' ^ Kiydrr . Poppe » AMe , Meike undden sollen . Ferner stehen auf dem obbrmrldrtrn ^ -Hürmkr Willems » , wodurch alsi) Liese alleinig«Immobile noch folgende Capitalien , welche der Besitzer dieses Immobiles wurden. Der Pbp-Nngade nach , bereits bezahlet , wovon aber die p« , Aaltje und Harmkr Willems verkauftenoriginalen Schuld - Instrumente verloren gegan - hierauf ihre Anthrile an ihr« resp'. Schwestergen sind , als ungelöscht, im Grundbuchs wört - und Mi »- Besitzerin Meike Willems und dersn«lrch also eingetragen : ' ben Ehemann Peter Coerdes , von welchen letz-1) i 773 den nz . December ffüd xrotocvllirrt 50s t'ern der jetzige Besitzer Albert Hinrichs das er-

Gulden , welche dir Atmen zu Suurhusen de« wähnte Immobile aus der Hand au gekauft hat.nrn BesitzernJan Berens undTrirntj« Harms Wann nun letzterer bey dem hiesigen Amtge-vvrg« strecket.< richte Edictales nachgrsucht hat , selbige auchbig . Dieses Capital hat - er jetzig« Besitzer äoto erkannt worden ; so werden hierdurch All«
^ ^ und



mrS Jede , Mich «» an bim bkM
'klheten Jmmv!

tz/lr « in Erb - Ekgenthums - Pfand - Benähes
» sngS - Dirnstbmkeitzs- , den Niitzurgs - Erlragj
schmälerndes, vd« r -rin fönstiges dingliches Recht
zußrhrn mögte, hindurch vorgMden , ihre Bn->
s- rüche innmrhalb ' ts Wochen / spätrstsnö aber
iS essmrvo xrshelustvv den - rh .- September .fi . a.
Vormittags

'
io Uhr bey Lew hiesigen Amkge-

rrcht« snzsgeben und gehörig zn/echtfertigM;
wchrigenfaks De mit ihrru .vermeintlichen An-
Wrüchrn präclndirrt und zuch ewigen Still¬
schweigen verwiese« werden sollen«

Da übrigens auf dem mchrh -fagten Jm-
Möbile noch ein Kapital zu 202 Gulden io Stü¬
ber in ,GM , zü Lasten Sks wrtzl . -Schrlke Ja-

>M und dessen Ehefrauen Trientje Harms , sc?l-
gendergrstalt gerichtlich eingetragen stehet r

2 ) 1784 b «n iFte/May . find eingrtra,
„ gen 20s Guöden io Stüber in Gold , wel-
„ che Frauke Freerichs Besitzer borgestrrckrt
„ hat. "

Diese Schuld aber bereits vor mrhrrren
Kahren bezahlet , auch darüber von dem einzi¬
gen In teftat- Erben , der weyl . .Frauke Zrerr/chs,
dem Jan Frrrichs schon gerichtlichr tzattMg ge-
leistet worden,/das desfalsige .Schuld - Instru¬
ment aber verlohrrn gegangen , und nicht mehr
vorzufinden gewesen ; fs werden auf Ansuchen
des Provokanten A8e pnd .Jehe , welche anLir-
sem Capital : oder der darüber ausgestellten Dh-
gation , als Siqrnthümer , Cessionarien̂ Pfand«
oder ander« Briefs - Inhaber ernMrchtynheü
mögten , hierdurch gleichfalls östentlichngfgtzfcL
berk, ihre Ansprüche in äicto t- tmrnS den . i Mg-
September nächstkünftig sNhero anzugedenP
und deren Richtigkeit nschzuweisen/ uNtrr dcr
Warnung : I .

' " ^ .- daß , falls sich virftrhalb mrmaÄ/mrldet/
das fehlende Schuld - Instrument in Hinsicht
des aufgrbotenrn Zmmobilis amortrsiret',
und die eingetragene Post im Hypothequrn-
Buchr gelöscht werden soll.

Signatum Emden im König ! , Amtzrnchte , drn
hten Juny iboz.

Bluhm . Olsten.
7. Da die, in Gefolge gerichtlich erlasse¬

ner Proclamen zwischen Johann Oetkrn zu Bar«
drwisch uni) dessen Gläubigern versuchte gütliche
Abhandlung , nicht den gewünschten Erfolg ge/
habt hat , daß der Concms von dem Gemrru«
schuldnrr adgewender Werden mögen , vielmehr

auf förmliche Erkennung und Fortsetzung deS
Coneurfes angedrungen , der Cvveurs wider ge¬
dachten Johann Ortken mithin nunmehr förmlich
erkannt worden; so wkd solches hiermit zur
Wissenschaft eines irden gebracht snd zugleich
bekannt gemacht, daß zur ferneren Ausführung
des Coneurfes folgende Termine angefttzet wor¬
den find : yemlich t,) zur Liquidation auf den

l 7trn September d, I . , alsdann nicht allein Ser
! Gemsinschuldner in Person zu erscheinen und sich
zur eidlichen Manifestation feines Vermögens
gefaßt zu Halten -Hst , sondern auch dir Enrdito-
ren ' tinen Lurotorrm rusM« . zur Beste llnvg zu
sistiren oder zu erwarten haben , - haß auf ihre
Gefahr deshalb von Umtswegen werde verfah¬
ren werden , und zur Anhörung hes .Priori«
tats - Urthrils oder Drstribttkronö - --und . tespect.
Präklusiv - Bescheides , auf den. Aten Octoder b.
I . , und soll übrigens , falls davon nicht appel-
liret oder « in sonstiges zstläsiges Rechtsmittel
dagegen nicht eingewandr wochen , demnächst
auf Verlangen der Creditokrn und Erfordern der
Umstände, evkntuslltsr Terminus zur Löse an-
brraumet und bekannt gemacht werden.

Diesemnach haben denn sammtliche Crrdi-
toren iw - en angrsetzten Ternnnis Me Gerecht- -
same und Obliegenheiten so gewiß wahrzunehmen
und refp . zu erfüllen / und insonderheit in ter-
mino liMistatlvnis alles dasjepige , was zurs
VerificirunA ihrer Forderungen etwa noch erfor¬
derlich ftyn mögte , so gewiß deyzübringen , als
widrigenfalls wider sie nach Vorschrist der Ge¬
setze verfahren werden soll.

Wornach sich also ein jeder , dey es gngeht,
zu achten nnd für Schaden zu hüten hat.

Delmenhorst , den iy . July ! L<?z.
Herzog !. H- llstrin - Sldeyburgifches Landgericht

daselbst . C. L . G. v . Brandevstein.
8 Dem hiesigen Consistbrio ist am Lysten

des vorigen Monats nachfolgendes gnädigste
Resc,ipt Ihrer Hochfürsilichen Durchlaucht,
unserer gr-ädigfien Frau Landes - Adminlstra-
torin , mfinuiret worden:

Von Gottes Gnade « , Zriederica AuZusta
Sophia , vrrwittwete und gebvrne Fürst«
zu Anhatt , Herzogin zu Sachsen , Enger»
«wd Westphalem, Gräfin zu Askanien , Frau
zu Brrnbutg und Zerbst , Landes - Adiniui-
stratvrin der Russisch- Kayserlichen Erbherr-
schaft Jever , und des Russisch - Kaysrrliche»
Et . Eathannen - Ordens Ritterin »c.

Un,



Unser» gnädigste« GrrrA zuvor : Beste , Würdi¬
ge und HochgriLhttkMthr ; Liede Andächti¬
ge Md Getreue ! ,

Nrr hsdrn vrriese« , Was ihr , die Verlegung
des AMäbniß - Platzes - erStsHt «schdrm
Borftsdt - Mrchhoft betreffend , unter dem rzttn
Siefts Monats ftrnerweit a « Uns berichtet habt.

Wen« Wir nu « aus Gründen Her medieini-
fche« Poitzes das fernere Begraben auf dem
Stabt - « Kirchhofe zu verbiet«« der Nothdurft
erachte » , und in dir sss dem weit größerem
Meile der Interessenten gewünschte Bpplsnirung
diese - Platzes Landestzerrlich einzuwllligen Hz»
schlossen Hasen ; als fügen Wir euch solches zu
wissen , mit dem gnädigsten Begehren , ihr wol¬
let , »ater öffentlicher Bekanntmachung dieser
Unserer Entschließung , diejenige« IMrrrffeMM,
weich « . in dem Präklusivisch »«gesetzten Termine
mit ihrer Erklärung nicht « «gekommen sind,
dem erlassenen Aufrufe gemäß nunmehr prärtu«
dirrn , den Interessenten aber , welche sich ge¬
meldet , auf dem Vorstadts -Kirchhof« die gehö¬
rige Anzahl Gräber amveise« , und mit Bppla-
ntrung des Stadt -Airchhofts verfahren : wvbey
ihr aber , sowohl dir wegen der Gesundheit der
Einwohner nothwrndigen Rücksichtenmit etwai¬
ger Zuziehung des Phyfikuö zu nehmen , als
such jede mögliche Vorkehrung , damit nicht
hierbry einiger Unfug oder Verunglimpfung be¬
gangen werde, sorgfältigst zu treffe« nicht ver¬
fehlen werdet.

Hieran geschiehet Unsere WiSenSmrrnüng,
und Wir verbleiben euch mit Gnaden wohl bey-
gtthan.

Gegeben Jever , am 23 . Jmry i^oz.
. Z. A . G . v. u. g. F. z . Anhalt.

I . A. C . vowLalitfch . ^
G . S . Müller.

Zur Vollziehung dieses gnädigsten Re¬
skripts ist nun die baldige Angabe der Anzahl
der Gräber auf dem hiesigen Stadts - Kirchho¬
fe , und die Bescheinigung des Eigertthums der¬
selben , von Seiten der Interessenten unumgäng¬
lich notwendig.

Es werden daher die Eigenthümrr der Be-
gräbniß - Stellen auf dem hiesigen Stadts -Kirch¬
hofe hiedurch aufgefordert und angewiesen , die
Quantität und das Eigenthum ihrer Lager- Stel-
len bey dem Regierungs - Rach von Honvichs,
als Consistorial - Secretsir , vvML7st»a-S «pteMr
brr bis den lfirn Sttvhrr d. Z . , des Vormittags

von 9 bis 12 Uhr anzugebrn und zu bescheirst-
ev ; widrigenfaSs zu gewärtigen , baffste auf
em Dorstadts - Kirchhofe dieser BrgräbniK-

SteSen wegen keines Ersatz erhalten»
Wornsch re. re.

Signatum Jever , de» 4. July r gsz.
Bus Kayserliche« Eonfistsrio hiefrlb ff.

9 . Nessel Serbe - und dessen Ehefrau Wob-
cke HtnrichS Olthoff , haben i« Jahre 1795 von
demGyhlrichterHarmFvlrichs Hayr« « » Stück
Mohr auf dem Rhavdrr - Mshr erhalten , «uö
solche Stelle mit einem Hause bebauet. Sa «rr-
val - EsufenS ist darüber den 7. July lSoi «io,
gegangen.

Unter den is . Vetober isor ist dieses Grund¬
stück öffentlich verkauft , und Meyndert Hayr»
wurde Besitzer desselben ; welcher aber zur meh¬
rere» Sicherheit auf Eröfnung dssLiqmdatlsns«
Prozesses anaetragen , so auch erkannt worden.

Vom König !. Preuss. « mtgerichte zu Stick-
hause« werden also alle und ftde, so auf gedachte-
Hsns und Mohrlsntz , aus einem Benährrungs»
Pfand - oder Dienstbarkeit - - Rechte , oder auS
welchem Grunde solches auch sonst herrührr»
möchte , hiedurch avfgefordert , gedachte An¬
sprüche » ästo dieses innerhalb 9 Woche« , und
fpätestens m tsrmino den i . September Vormib»
tags y Uhr , entweder in Person oder durch de«
hiesigen Justiz - Esmmiffair OttmannS , unter
der Verwarnung , aazuzrigror

daß sie sonst damit « b - und Zum ewigro Still-
schweigen verwiesen und Lcta für geschlossen
gehalten werden sollen.

Stickhauftn im Amtgerichte , den 2 . July 1803.
lo . Der Sredrandus Hinrichs zu Rysum

erstand rin von dem Claas Engelkes und Jan
Lohmann uxono noie . öffentlich ausgrbotenes,
von Engelke Syverts und Hrskr Claassen sb m-
teüsto angerrbtes Haus Hebst Garten daselbst,
und verkauft« es nachher an de» Vormund des
Wilt Drrewssen , welcher es darauf dem Boele
Haussen abstaud, jedoch mit Zuziehung und Ge¬
nehmigung des vormundschaftlichen Gerichtes,
und des Pupillen nach erlangter Majoreunirat.

Gedachter Borke Haussen hat nun wider
alle unbekannte Real - Prätendenten des Grund¬
stücks , und zugleich zur vollständigen Berichti¬
gung seines Besitz - Titels ein gerichtliches Auf¬
gebot nachgesucht< weshalb alle und jede, wel¬
che aus irgend einem Grunde ein Servituts-
Erbschsfts - EigenttzumS - Bknäherungs - Recht
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»der sonstigen Steak- Anspruch zu haben vermei-
mn , hismitaufgefobert werden , sich innerhalb
9 Wochen , fpätrsten» in tsrnüvo den 74te«
September nächstkänstig Bormittag» ro Uhr
vor dem Gerichte zu Rysum zu melden , unter
der Warnung , die Avßrnblerdendrn mit ihren
etwaigen Ansprüche» präcludinp, und ihnen ein
ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

RysumSMFreyherrlichen Gerichts den zten
- Ir,ly rSSK Reimers.

n . Auf die Instanz de » Hinrich Marten»
zuReermohr ist wegen emrS , von dem Rseif
HarmsBuse , vermöge öffentlichen Kaufbriefes
«»gekauften, za Neermsh » hinter dem Heerde
des Balster Jansse» , Süd an Heer» Lammen,
Nord an Nanne Jansse» Immobil « nad Ost am
Königs - Wege drltgLnsn Haufts und Erbpachtss
kanbes , weiches letzter« ans Gand - a-itz Fehn-
Grund bestehet , und pH « . zwey Diemathen
187 Rnthe«, dasDiemathzu 4S0 Ruthe» , und
die Ruthe zu 15 Kuß Rheinländischea Maaßes
Kerechnet , groß ist , stmo Lostrerno der
ststioo« - Prozeß erkannt worden.

Aste and jede , welche an odbemeldetes Im¬
mobile«ns Erd- Pfand- Näher- Dienstbarkests-
sder aus irgend einem sonstige« Real - Rechte
«iaigeAsGrSche machenz« könne» vermeinen,
« erde« hiemit eäietLller vsrgelabea , solche in«
«erhald H Woche«, längstens aber in tsrn»«o
de« i »re« September u . e . snzugeden ; widri¬
genfalls sie damit m Rücksicht dieses Zmmobi-
lis und dessen Kaufpreises gegen de» jetzigen
Besitzer Hinrich Marrens präeiudirr , und
zum immerwährende« StiSschweige« verwiese«« erden.

Leer »m Amtgerkchte , de« 4tea Zuky rgsz.
Oldenhove.

rr . Bsm Amtgerichteza Norde« werben ack
ksüuntisM des Hinrich Alber rs, Alke und Jede,
welche auf die durch ihn von Harm Frsrze«
am zten Zuny d, Z. privatim anerkaufte im
Westlinteker Rdtt Nö, iz . belegen« Behausungnut 4^ Diemakh Land , welche Verkäufer im
Jahre l ? 8z von JohannHinrich König fubtalls
erstanden , em Erb - Eigenthums - Pfand - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits-
tkwaiges Rrunionß - Benährrungs - oder ei«
sonstiges Real - Recht und Forderungen zu ha¬
ben vermemen , hiemit edictaliter citiret und
aufgefordert, sothane Ansprüche innerhalb z Mo¬
naten, und spätestens in termiuo reprostuc-

tronis prseyluürv de» rste « Dekoder 8. e. roUhr
diesem Gerichte aazumelden und rechtlich zu be¬
scheinigen ; widrigenfalls sie damit präkludiret,
und l» Hinsicht des Kaufte » deS JMWsdilrs und
Her jetzige» Kauftekver zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen , und dem Provokanten als eint
vom fremden Anspruch fteyk Hypsthtk «djudici-
ret werden soll.

Signatum Norden mr Königs , Amtgerichte,
den iZten Jury iss -Z ». Hoppe.

^i I . Bom Könkgu Amtgerkchte zu^
Wttkr

wund werden aä mösmism des Bürger»,,
vormaligen Gsstwirths Loch Müller daselbst,
r ) dessen etwa noch lebende , an weyl -nö Ehri-

stoffel Jedeker zu Purmcrend verehelicht ge-
' wesen«, und - den ry, Oktober 1770 zn Hoorn

verstorben fty« sollende Schwester , Helena
Müller, oder deren etwaige Nachkommen,
imgkicheu:

r ) die unbekannte etwaige Eigenthümer , Cef-
fisMrirn, Pfand - oder sonstige Briefs - In¬
haber stirer weyl . Eltern Wessel und Mar¬
garetha Müller , auf der letzter» Haus und
Kamp , ftd Krv- Zk . und 565 . Hypotheken»
buchs Wut !» und den 17. November 175 r in-
tabuttrten , indeß längst bezahlt «her vernich¬
tet feya sollender Obligation an Georg Ulrich
DeckerWuewe zuW irrmund. Über sn Mhkr.
S Sch. Courant , st . st- sg, November 1749,

hiemit öffentlich ünfaefortert , ihre etwaige B«s
ftrrüche innerhalb A Monate , längstens im tee-
mrwo peramtsriv den 28. SepMutzee dieses
Jahres bey diesem Lmtgrrichr« m Person vöe»
durch einen der hiesigen Justiz - EoKMiArieK
Steinmetz sdevThsrMsn « anzumelde«, und de¬
ren Richtigkeit nachMr eisen, auch sich refp» als
Erben zu legitimirerr, Unter der Warnung r
ast r ) baß die etwa roch lebende Helena Mül¬

ler «der deren Nachkommenfür tsbt erkläret,
Provorante » die- Erbschaft stmer wryk . Eltem
Wessel uüb MwAteßtza Müller, als einzigen
Erben üdjudrcir-et , und brr sich nachher mel¬
dende Miterbe zur Anerkennung und Uebtk-
nehiming des- Prsvoeanten Handlungen und
Dispositionen , aust? Begrüßung mit dem,
w -s von seinem Eedthrüe noch -vorhanden-'
verbunden erachtet werden solle ; und

»st 2 ) daß die Oblioatiovs - Znl-abkr wir ihrM
Ansprüchen daran präcludrret , solche für ver¬
nichtet und außer Kraft erkläret, und im Hy-
pvthekenbuche gelöscht werden solle . !

Witt-



Gittmund imAmtgertchte, den ss. May isoz.
, .. .

' Mvchring»
14 . Vom AmLg reichte zu Aurich werden

aas Instanz des Hausmanns Kerckr Geyckeo
zu Engerhaft , Alle und Jede, welche auf dsS
im Jahre L-f7 jvem Holckept W-ch-O, .jetzo -«
Marienhafe , und festen weyl. Shefraii Grrdjrs
Elaassen , von der Letzteren Geschwistern zum
Eigenthum Ldrrgê ageste , srryo l7pz von dem
Folckert Weerts , xropr, vols. Md als natür-
Nchen . Vormunde seiner , mit der weyh Gerd«
ftn Elaassen , erzeugten Minderjährigen Kinder,an dir Assel EssFen , des weyl. Bäckers Hell¬mer siiosrm- Witrwe , von derselben im Jah¬
re 1794

' »« den nun weyl. Bäcker Willem Hin«
richs und dessen Ehefrau Gesche DprotheaWar-
ntzes , privatim verkaufte , uW , nschdrm der,
zrvischeu diesen Eheleuten an eirzem — , sodann
dkm MühlrnzimmermerAerWikckeHenrichs aufbrr Vorstadt Aurich, arp andern THejle 1» .Wvo Istao gfschk^ dnst KrÄf-^ >qpWt, . axf die
Näherkaufs -- Klage ^es ' Fvüfsrf WeertsjMydrn
jüngsten Töchtern, Zrgucke Md Mahne Fol-
ckerps , wider jene Metzsste' rückgängig gewor¬
den war , von den , gedachten Eheleuten Willem
Hinrichs und Gesche Dorothea Warners an die
Fraucke Folckerts, des Peter Gerl̂ ard Beugen
zu Riepe Ehefrau , «uL Voline Wckrrts , jrtzodes Johann Albrrts Thslsn ^

dastldst Ehefrau,in Näherkemf abgetretene uyd ihnen adiudi-
cirtr , neuerlich aber von des UetrsKentinnen
an den Provocantrw privatim verkaufte , , zu

. Engerhafe für einen neuen Warf liegende Im¬
mobile , angeblich bestehend
1 ) aus .einem Hause mit Garten, .2) aus . einem Bau - Acker , groß ^pl»

' « in.
rZ Vierdup Rochen Einsaat, ryjt dem auf
dem nördlichen Ende desselben angelegten klri-
ven Garten, - i ,z) aus einem Stäche Baulandes -, bps W« nr-
Land genannt, grcH plj mm. 1 TpuneNycken
Eiasaat , worauf der Zolckert Weerts wider
ferne beyde Löchteremrn nunmehro .dyrch Ver¬
gleich brygk.Iegtkn KmdMÜvnMnspruch' ma¬
chen Voll tr ; . V ,

4) aus gen Kirchen - Sitzen, , . .
5) aus 7 Gräbers auf dem Kirchhofe zu Enger¬hafe,
oderauf dir Kaufgelder ktsp. rin Eigrnthumö-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkrits - Verräherungs- Pfand - oder sonsti¬

ges Real -Recht haben mSgten/LssEich sorge- ^lade- , innerhalb 3 Mcnnten , spätestens a« !
30 . September diesesJahres , pfrsorstich obNdurch die hiesige JuM - Commissärie « , Stch
irevbrwg, Detmers, Weber zr. , ihre Ansprücheauf dtm Amtgrüchte Aurich snzuMeldsn, undderenMichiigkeit uachzuzuweisen , «ntrr hex:Warnüngr dasijederAuSdleMende mit seines "'
Ansprachen an dir Warfsiädte Mm. Ännexig prä«cludirtj und ihm sowohl gegen den Provsranp - Hten , als gegen Hie sich etwa meldende zur He- ü-
düng kommende Gläubiger , ein ewiges MLschweigen auferleget werdenM .

"
Signatum Aurich im Amtgerichte, den Me« ^Juny rssz . . Telting.lL . Vom AmtgeriM« zu Aurich werbe«,«uf Instanz des Hausmanns Gerd Thomsft«,vorhin zu Bnnrur« , jetzo zu Timmel , Alle Mid

'
Jede , welche auf die , « m Jahre i«oo , » ich . idem Hausmann Zocke Zanffen zu Timmel, auden Geerd Reinderö Collmaun zu Firrel in Na«
herkauf ^ getretene- und von- diesem neuerlichan den Provocanten privatim verkaufte, « nab-
gsttheilte Hälfte eines, »0. r/Oz vvndem
Schulmeister Hirteich Collmann und dessen Ehe¬
frau Fraucke Andreessen , vorhin zu Holtland,an den Focke Janssen privatim verkaufte , WTimmel beirgenen vollen Heerdes-der im Ganzen angeblich begreift:
1) ein Haus mit Garten,
2) die Aufschlag- - Gerechtigkeit, '

a) auf die LnnMeler Wester-Gemrine-SeiSk,
für 4 Pfrvde , 'S Kühe und 2 Ganse,

b) auf di« dortige Oster- Gemeine Weibe,
für is .Stücke Jungviehes , . r .

z) LN Baulande ; " '
.. . s s.

' 'ss) 6 Aeckeran den Gartens '
L) i Äcker , iss Osten an Jacob Garrelts,
c) I Acker , ins Osten an Wrert Eggen bk-

fchwctLet,
4) an Merdlanden:

a) 8 Dirmath, über bas Meer,
b) r Diemath , daselbst nebst dem Bnw-chse,
e) 4 — im Brügge- Hbrn,
st) 2 — km Lamme - Kamp,
e) 2 — is brr Meenerke Mehr,
L) einen Antheii von pl. m, Z Diemath an et-

nem Mommunion - Meede - Stück,
5) einen Ämherl am -Commune- Mohr,
6) 4 Mannes - und 4 Frauen » Kirch<n « Srtzk

zu Timmel,



ms
7) 8 TvdtrngrLbSk bafeW,
oder auf die Aaufge '. der jener , dem Gerd Ueikl-
Hrrö LsKmamr gehörig gewesenen Hälfte , resp.«in Eigenthirms- den Ertrag der Nutzung schmä¬lerndes Dienstbarkeitö- Benäherungs - Pfand-odrr sonstiges Mal - Recht haben mögten , öf¬
fentlich vorgrladr» , innerhalb z Msnathen,
spätestens am 30. Srpte,nber d. I , persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz Commiffarien,Uds. Fr-fti Jheciug , Adj. Kfci Lirden r-e. , ihre
Ansprüche auf dem AmtgettchteAurichanzumrl-ben , und deren Richtigkeit nach -uweifen, unter
der Warnung, daß jeder Ausbleibende mit fei¬nen Ansprüchen sn die, von dem Gerd Minders
Collmar.n an den Gerd Tlrornssrn verkaufte
Hälfte des - Heerdes präclutzirt, und ihm so rvol
gegen den Prsvocanren , als gegen die , sich et¬
wa meidende , zur Hebung kommende Gläubi¬
ger^ ein -ewiges Stillschweigen auftrlegt werde«
soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den iS . Juny
igog. Telting.rä . Der weyl . Zacobus Lngbers besaß ein

Haus cum Lunsxls an der Hofstrsße zu Jem¬
gum, und vererbte solches nach seinem Ableben
auf seine z Kinder Jacob , Eugbert und EngelZacobus Rofrvink ad intechaw. Der Jacob I»Noftvink erhielt hierauf dir seinen Geschwistern
zustehendrn Awey Drittel in Eigenthum , und
wurde dadurch alleiniger Besitzer des ganzenJmmobilis . Nachher verkaufte derselbe solchesJmmpbiis an den Lucas Zochums Lruning ausder Hand , und von letzterem kaufte der jetzigeBesitzer Minder Hausten Tholrn dasselbe priva¬tim au, welcher zur Sicherheit seines BesitzesLey d.crrr hiesigen Amtgrrichte eälctales nachge-sucht hat , so äaw erkannt wurden.

Dem Zu Folge ladet das Königliche Amt-
gsricht Emden hierdurch alle und jede , welchean dem obdrmeldeten Immobile ein Erb - Ei¬
genthums - Pfand - Dienstbarkrirs - Brnähe-rungs - den Nutzungs - Ertrag schmälerndesoder ein anderes reales Recht zu Hache» vermei¬
nen , hierdurcheäictalitsr vor , ihre etwaige
Ansprüche innerhalb 6 Woche » , spätestens aberin terminopraecluüvo de« 8 . September Vor¬
mittags io Uhr anhrro anzugeben und gesetzlichzu justificiren ; widrigenfalls sie mit. ihre» ver¬
meintlichen Ansprüchen , in so ferne sie diesesImmobile und den jetzigen Besitzer desselben be¬
treffen , abgewiesen und ihnen ein ewiges Still-

( No.

schweigen auferleget Verden soll.
Signatum Emden im König ! . ANtzttichk«,den rz . July 1823 . Detmers.

17. Bey dem Stadtgerichte inMorden ist
auf Ansuchen der hiesigen EheleuteHinrich Min¬
ders und Geelke Harms cltstls eülctslls wider
alle und jede , welche auf das von dem Hape
Sirfkrs am 10 - Januar » . 0« an die Provokan¬ten privatim verkaufte, an der Sielstraß« i«
Wrsterklust §te Rott 6id Rrs . zdß . belegen«
Haus nebst Garten und sonstigen Annexen , ei«
Erb .- EigLkithums - Pfand- Dienstbarkrits - Br-
näderungs - oder sonstiges Mal -Mcht und For¬
derungen zu haben vermeynen, cum termin»
reprüstuLtlvnis L snnotstrvnis von 9 Woche«L praecluLvs ützfden Z. October s. 6° Vor¬
mittags di Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß dir Ausbleibenden, mit ihren etwaigenReal - Ansprüchen und Forderungen auf de«
meldrtrs Haus cum anLkxiL präciudikkt, und

. deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiese«werden sollen.
ZlAuatuln biorllus ln Du .-ia, den Aü . July lZoz.Bmtsvrrwalter , Bürgermeister uud Rath. ,18. Nachdem der Herr Assistenz - RathEarl Friedrich von Derschau hirscldst von denErben des rveyl. Amtmanns StLrenburg das
von diesen hinterlaffrne Haus mit dem Nsbrn»
gebäude , den dabry bsfindluchen Garten undEinfahrt neben dem Lammrrschen Hause auchGebrauch des auf dem Lämmerschen Warft ste¬
henden Brunnens an der KirchstrsHr zwische»den Häusern des Herrn Criminal - Raths Bleyund dm Erben des weyl . gualificirten Bürgersund Schmidts Johann Friedrich Lamnierö be-
sindlich privatim an sich erhandelt hat auch i«
Absicht des abwesenden Mite»bm HartuaunChristoph Stürenburg die Approbation desKsuf- Contracts von der Behörde prasvra tsxs-ttons erfolget ist ; als werden nnnrnsh 0 aufInstanz des gedachten Herrn Assistenz - Rath«von Derschau vom Stadt - Gerichts zu Aurichalle und jede , welche auf gedachtes Haus cumauuexis aus irgend einem Grunde Mal - An¬sprüche und Ksderungrn ein den Ertrag der Nu¬
tzung schmLlerndes

'D.irnstbarksits- Benäherungssund Pfand - Recht zu Hades vermeinen, hiedurchöffentlich vorgeladett, innerhalb Z Monatenlängstens aber in dem auf den 1 . November an-grsetztrn prremtorischen Lermm '
persönlich oderdurch die hiesigen Justiz - Lommiffatien, Adv.34. Mm mmmmm. ) Fis-
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Fksci Jhering , Mj FifciTjaörn , StürLnbNrg halt hier unbekannt ist, zu dem bestimmten Li¬
ms Drtmerv ihr « Ansprüche auf drin Rathhause quiLations - Termine mit vvrgeladen , mn dem
de » Morgens um roMr anzumelden und deren Lsratori , I . C . Detmrrs , die erforderlich«
Richtigkeit nschzuweisen , unter der Warnung : Nachrichten v »n der Masse mitzuthriken , beson- k

büß die AuKrvbleibenden mit ihren etwaigen bers üb«r dir Ansprüche der Gläubiger Auskunft t
- Real -- Bniprüchrtt auf das Haus cum aons - zu geben , und derselben Erklärung über da- !

xis präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges deneücmm ceNonis bonorum zu gewärtigen ; j
l» Stillschwelgen anserleget werden solle. widrigrns er desselben unwürdig , und für eine» !

Lignatsm Lurich in eüria . dem iö . Jnly r goz . muthwilligen Banqnerouttür erachtet werden j
» iBärgskweister und Rath . OwEen . soll. Sign . Aurich im Ämtgerichte,de » - osten

Vom Ämtgerichte zu Aurich werden Ze«ly 1823 . Telling.
Memnd Jede , welch« an die unzulänglich scher- ro . Vom Ämtgerichte zu Aurich werde»
» ende Vermögens - Masse des Krämers Zocke hiemit Alle und Jede , welche an den , für un-
Lütjens . vvrhrn zu Barstede , demnächst auf dem zulänglich zu erachtenden Vermögens - Nachlaß
Großen - Fehn , bestehend des weyl . Gerichts - Dieners Martst « Fneöerich
i ) in einem , von dem Dirck Fvlcherts Tiards Oltmanns auf der hiesigen Vorstadt , bestehend

-im Jahre i8or an ihn -nerkaufken Hause mit i ) aus einem auf der Vorstadt Aurich belege-
Erbpachts - Lande , eidlich tazirt auf 4220 fl. nen Hause mit Scheune und Garten,
in Golde , 2) aus pl . min . 900 fl. gegen Cour , an ^ .etivis

s ) in einigen Buckfordernngen , und Baarschaft , i

g) in dem Ertrage des öffentlich verkauften No - gh aus pl . mm . 120 fl. Cour , an Mobilien,
' Maris zu ivy8 fl . Z sch - 5 w. , worüber auf Ansuchen der Wittwe , als Hor-

worüder per äecretum vom heutigen ststo der münderin der mit ihm erzeugten Kinder , per
Lvncmlns creMornm erkannt worden , rinige Vscretum vom heutigen - Dato der concurküs

Forderungen und Ansprüche haben mögten , hie- creäitorrkm erkannt worden , einige Fordern ««-
mir öffentlich vorgkladrn , solche innerhalb drry gen und besonders auf das Haus mit Scheune
Manschen , spätestens am 1 . November d . I . , und Garten ein , den Nutzungs - Ertrag schmä«

persönlich oder durch die hiesig« Justiz - Commis- lerndes Dienstdcrrkeits - Recht haben mögten,

farirn , Stmrnburg , Weber re. , aus dem Amt - öffentlich vvrgeladen , innerhalb Z Monaten,

gerichtr Aurich anzumelden , und deren Richtig - sipätestens am rü . Oktober d. I . persönlich oder

Veit nachzuWkisen, sich auch über das dem Ge - dnrch die hiesige Justiz - Commissarien , Adj.

meinschuldner etwa zn rrtherlende denesiciurrr Zrsci Traden , Stürendurg , Drtmeks re. ihre

cessionis dovo «« m zu erklären , unter der War - Ansprüche auf dem Ämtgerichte Aurich anzmml-
« ung , daß jeder Ausbleidendr mit seinen An - den , und deren Richtigkeit nachzuweisen , un-

ftirüchen an die M sse präcludirt , und ihm des- trr der W arnung , daß jeder Ausbleiben de mit ^
Halb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges seinen Ansprüchen an die Masse präeludirt , und

Stillschweigen aufrrlegrt , auch von ihm die Be - ihm damit gegm bieMrigen Gläubiger ein cwi-

Billigung der Wohlthat der Cession angrnom - grs Stillschweigen auferirgt wekdru soll.

« en werden soll . . Augleich wird allen denjenigen , welche von

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem weyl . Gemeinfchuldner etwas an Gelbe,

- rm Gemeinschuldner etwas an Gelbe , Sachen , Sachen , Effekten oder Briefschaften - unter sich

Effekten oder Briefschaften unter sich haben , auf - haben , aufgrgeken , solches ohne Verzug , jedoch !

gegeben , solches ohne Verzug , jrdoL mit Vor - mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigenAmtgr -
^

behalt ihrrS Rechts , dem hiesigen Ämtgerichte ' richte getreulich abzulitfern , unter der Warnung , i

getreulich adz. :
' iejrrn , unter der Warnung , baß daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige z«m

eine sonstige Ablieferung dir nochmalige zum Be - Besten der Masse , eise Verschweigung aber den

firn der Masse , eine Verschweigung aber den De tust drS Pfand - und etwaigen sonstige»

Verlust des Pfand » und etwaigen sonstigen Rechts nach siich ziehen werde . , !

Rechts nach sich ziehen « erde. Sign . Aurich im Ämtgerichte , den 13 . ^ « >Y

Utdrigrns vaird auch der ausgetretene Gr » 182z . Teltingo . -

« rinschuwner , Fock« Lützens , dessen Aufrnt - 21 . Auf die Instanz des Schusters Man



thisS Nöteboom zu Leer , ist wegen eines , ver¬
möge Kaufbriefes äs 8 « Juny izog von den'
Eheleuten Jan Otten Smttjex und Johanns
Börgftld öffentlich angrkausten . zu Leer an der
Osterstraße belrgensn , gegen Osten an dem
Hause des Böttchrrmeisters Johann Duvstrup
und gegen Westen an dem Hause des Kaufmanns
Johannes Stael brschwrtteten Hauses und des¬
sen Kaufpreises -, äato koäisrso der Liquida-
tions - Prozeß erkannt worden.

Aste und jede , welche an ybbemrldetes
Immobile oder dessen Kaufgeld , aus Erd-
Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder aus ir¬
gend einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch
zu habe » vermeinen , werden hiemit esictaiiter
vorgeladen , solche innerhalb z Monaten , läng¬
stens aber in tsrmiuo den 27» Oktober s . 0 . an¬
zugeben und zu justificiren ; widrigenfalls sie
damit in Rücksicht dieses JmMobilis und dessen
Kaufpreises gegen den jetzigen Besitzer Matthias

, Nötrdoom und gegen die Gläubiger , unter welche
das Kaufgeld vertheilet werde« mögts , praelu-
dirt und zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgcrichte , den 15 . July i 8oz.
Oldrnhvvr.

s ? . Vom Amtgrrichte zu Aurich werben
auf Instanz der Eheleute Harm Sanders Asfing
und Almt Christians , vorhin ans dem Großen-
jetzo auf dem Spetzer - Vrhn , Alle und Jede,
weiche auf das , am gsstsn März igoz . von der
weyl . Eheleute Johann Fnedrrich Strobek und
Antje Heyen Rosendahl auf dem Spetzer - Dehn
drey minderjähriger Kinder Vvrmünde , Gerd
Hepen Rosendahl , öffentlich verkaufte, durchden Schiffer Gerd Janssen Lammerts vom Gro¬
ßen - Dehn zwar auf seinen Name » , jedoch nach
seiner und der Provokanten Erklärung in Proto¬kolls vom 2. August 18YZ . eigentlich für Letzte¬re , erstandeneHaus mit Lande, auf dem Gpez-
zer - Vrhn , Bagdander - Parochi« , belegen, großZyi Ruthen 9 Fuß , oder auf die Kaufgelder,resp. ein Eigrnthums -- den Ertrag der Nutzungschmälerndes Dienstdarkeits - Benäherungs-Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben , be¬
sonders aber die , von den jetzige « Besitzern rnt-kaunte Servitut eines Fußpfades über denGrund behaupten mögten , öffentlich vorgrla-ven , innerhalb 9 Wochen , spätestens am LtenNovember d. I, , persönlich ober durch dir dies
NS«» Justiz - Commiffanen , Stürenbmg , Det»

. - - i i-

mers , Weber rc - , ihre Ansprüche auf dem Amt«
' genchte Aurich anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuweisen, unter der Warnung , dH je¬
der Ausbleibende mit seinen Ansprüchen 'an -das
Grundstück präciudiret , uud ihm svwvl grgetr
di« Prssscantiu , als gegen dir '

sich-st-wa mel¬
dende, zur Hebung kommende. G -äMger ', eis
ewiges Stillschweigen auferlW

"werde« soll. -
'

Siguakum Aurich Amrgerichte, des- i ^tek
August ! 8SZ. - LeKtnU. '

2z . Der Fscke Grechtezende zu Stapek-
mohr wohnhaft , kaafre vo » den Eheleuten Harrd
Jans Ockiuga und Gepke- Hofsnyber daselbst,
deren zu Gtapel -mvhr brlegrues Immobile , wel¬
ches bestehet

' '
L) aus einem Warfhaust nebst Garten -Grunds

Ost sm Heerwege , Süd an Focke Brechte-
- zende , West an demselben und Nord an Al«

bert Harm Mülder . beschwettet;
b) aus dem sogenannten Teufe« - Tun ^ Ost an' Lamme Hofsnyder, . Süd a « der Pastvre- ,

Acker , West an Stamme Havms Erbe« und' Nord au Marten Führnp beschwettet;
c) aus einem Acker auf der Srspelmshrmer

Gaste , Oft und Süd au Börcherff HarmS
und Nord an de« Geheime« - Cvmmerzttn»
Rath Groeneveld beschwettet;

ä) aus noch einen Bauacker auf der Stapel»
mohrmer Gaste , Ost a « Börchert HarmS^
Süd an dem Geheimen - Commerz!«« - Rath
Groeneveld und Nord an Engelbart Hmde-
ricks;

e) aus einem diesem Warfhaus « bey - er Thei»
lung der Mrelandrn von demselben zugefave-
nen Stück Landes lud bsro . 50 . , Ost an dem
Armen - Kamp , Süd an Fvcke Brechrezende,
West an Dem Geheimen - Commerzien - Rath
Grornefeld undMard am Wege beschwettet;f ) aus einige» zu diesem Wa - fyause gehörendes
Todtengrabern auf dem Kirchhofe zu 'Stapel-
mohr , welche aber weder der Zahl noch der
Lage nach angegeben werden können,und trug auf ein Aufgebot diefts Grundstücke»wider die unbekannten Real - Ptükende«tr » s »,welches den» auch «lato lioäierno erkannt worden»Es werden demnach alle und jede, ' welchean sorbefchrithene Immobilien aus Erb - Pfanh-Nahrr - Die -.ffrbarkrirs - oder aus . irgend einem

sonstigen dinglichen Rechte Anspruch Machen zukönnen vermeinen , hwmit eÜictLlirer vorgela-drn , folchr mnrrhalb 9 Wochen, längstens aber



III » -
!« torminv he -r §. November s . e . anzugeben;
widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Im»mobilis präcludiret und gegen den jetzigen Be»
sitzer zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
ben sollen,

Leer im Amtgerichtr, deniZ . August izoz.
Oldenhove.

24. Nachdem über das Vermögen des
Harm HinrichS Kannegitter zu Bunde der Eon-
curs erkannt worden; so wird solches allen und
jeden , welche von dem Gemeinschuldneretwas
an Gelbe , Sachen , Effekten , oder Briefschaf¬
ten unter sich haben , hiemit bekannt gemachtund üngrdeutet : dem Gemeinschuldner nicht das
Mindest« davon zu verabfolgen, sondern dem
Gericht« davon sofort Anzeige zu machen und
die Gelder oder Sachen mir Vorbehalt ihrer dar¬
an habenden Rechte , an das gerichtliche Depo¬
situm hiesrldst abzuliefern ; widrigenfalls und
falls sie dennoch dem . Gemeinschuldner etwas-
bezahlen oder ausarttworten , dieses für nicht
geschehen geachtet , und zum Besten der Maße
anderweit drygetrirbru, wenn aber der Inhaber
solcher Gelbe» oder Sachen , selbige scrschweigtund zurück hält , er n »ch außerdem alles feines
Unterpfands und sonstigen Rechts daran , für
verlustig erklärt werden soll.

Leer im Amtgerichte , den 12 . August iKoz»
Oldenhove.

LZ. Harm Bäckers Erben zu Detern Hefa»
ßen einen Kamp in der Lehe bry Detern , solcher
wurde indeß nachher von dem Justiz - Commis¬
sions - Rath Höting zu Detern als Besitzer des
Haupt - Lorxoris reunirt.

Der Justiz - Commisfions -Rath Höting ser«
kaufte ihn mit LandesherrlicherErlaubniß öffent¬
lich , und der Chirurgus I . C . Storch daselbst
wurde Eigrnthümer , hat ihn aber den 4. Junycurr. wieder öffentlich verkaufen lasftn, wodurch
Harm Weyers zu Velde Eigenthümer geworden,
und dieser hat, um seines künftigenBesitzes ge¬
wiß zu sryn , und den titulum poffeLorus im
Hyporhequen -Buche berichtigen zu können , arf
Eröffnung des Liguidatisns - Prozesses angrtra,
gen , so auch erkannt worden.

Vom Königs . Preuff, Amtgerichte zu Stick¬
hausen werden also alle und jede, dir auf vor»
beschriebenen Kamp aus einem Brrräherungs»
Pfand - Dirustbarkeits - Reunivns - oder son¬
stigem dinglichen Rechte Spruch und Forderung
-u haben vermeipen möchten , hiedurch vor gela¬

den , solche ihre Ansprüche 2 stato dieses inner¬
halb y Wochen , und längstens in tsrminv de« >
28sten October Morgens 9 Uhr entweder in Per¬
son , oder durch den hiesigen Justiz - CommiffairOlpmans zu melden , und zwar unter der War¬
nung r

daß alle diejenigen , si> sich nicht angebsn,von demKamp in der Lehe ah - und zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen , sota für ge¬schloffen gehalten, und auf den Grund der
Pkärlusioks - Sentenz der tzituluspoffsffwmsim Hypotheken- Buche für Harm Weyers
berichtiget werden solle.

Stickhaufen im König! . Amtgerichte, den iZten
August i8oz.

26° Wann wider den Haus - und Han¬delsmann Johann Mrynrrs zu Jeringhave , nach¬dem derselbe sich entfernet, hirrselbst Schuidrn-halbrr der Eoneurs erkannt , und darauf die
Kauflrute Johann Hinrich von Tungeln m Va¬
rel , Johann Hannekeu in Sternhaufen und Jo¬hann Bereich Peters in Varel interimistischals
Euratvren der Conrmsmaff« bestellet und ver¬
pflichtet worden ; so wird solches auf der Cura-
toren Ansuchen hiemit öffentlich bekannt ge¬
macht , damit ein jeder sich darnach richte, dem
Gemeinschuldnerferner' keine Zahlung leiste, und
sich in Sachen , welche die Concursmaffe betref¬
fen , an die bestellten Curatorrn wenden.

Varel rm Amtgerichte, den rz . August 1805.N . D. Rasmus.
Litalis Edictalrs.

i . , Des ohnlängst zu Neustadt - Gödens
ab intsstatv verstorbenen WittwerS Harm Hi-
ckrn Bäcker einzige Tochter , A ' na Margaretha
Bäcker, de » l . Octo-ber 1765 hieftlbst geboren,
reifete in früher» Jahren nach Amsterdam ab,
hat seit dem Jahre 1795 von ihrem Aufenthalte
und Leben keine Nachricht an ihre Verwandte
gegeben , und wißen solche daher nichts legales
von dem Ledrn oder Todr der Buna Margaretha
Bäckers.

Es Hst nun der letzter» sich hinlänglich le-
gitimirrrr einziger Bruder und Mitrrde des vä¬
terlichen Nachlaßes , Kaufmann Frans Bäcker
zu Hardrrwyk , ohwrrt Amsterdam , wohuhast;
Behuf» der Theiluug solcher Verlaffenschaft , ans
öffeutliche Vorladung seiner erwähnten Schwe-
firr und Mirerbin angetrogen , welche Vorla¬
dung auch dey hiesigem Landgerichte erkannt

wor-



worbt » ; und' Wird sölchemnach die- Anna Mars
garerha Bäcker , oder falls Migs nrcht mehr
gm Lsk>m feyn möchte, deren etwaigs Erden his-
m >t eäiotMtsr ciciret , . sich a äatc> dieser Be»
ka « r. tmachung innerhalb 9 Wochrrr -und längstens-
iv termwv den 29 . Octossr d . a . Vormittags
io Uhr dry hicsigsm Landgericht i « Person oder
durch einen hinlänglich Brvoil -mfichtrgten zu sisti-
rm , sich als Miterdin des Harm Hickrn Bs-
ckerschen Nachlaßes zu legitrmiren , und nach
solcher erfolgter Legitimation derselben im hiesi¬
gen Amte noch zurück ZkhitrLenscr Theil der
Harm Hi-ckenBackerschsn Verlaffknschaft mEm¬
pfang zu nehmen ; Widrigenfalls zu gewarren : ,
daß nach Ablauf dieser Frist , solcher ihr Thsil
der Erbschaft an ihren einzigen Mittrdm Frans
Bäcker werde verabfolgt werden , und falls sie,
dir Anna Margaretha Bäcker oder deren etwai¬
ge Erden , sich nach erfolgter Pkäclufivn annvch
melden möchten , sie für

"
vc - duudcn zu achten,

olle Handlungen und Dispositionen des Frans
Bäcker anzuerkennen und zu übe : nehmen , auch
von ihm weder Rechnungslegung noch Ersatz der
gehobenen Nutzungen zu fordern , nicht weniger
sich lediglich nnt dem, was alsdann noch von rh-
rem Lhetle der Erbschaft vorharckeu, zu begnügen,

GödrnS am Hochgiäflich Wedoischen Laud-
Grrrchtr , dtu 10. August rsog , v - Mezner.

Sachen , ss zu verkaufrn.
i . Vermöge der bey dem Stadt - und

Amtgerichte hieseldst affignten Sudhcrstationö-
Pateute nebst beygefügten , auch bey den Lscii-
lidus einzuseheudrn und abschnftltch zu haben¬
den Taxe und Eonditionen , sollen folgende Zur
Csneursmasse des Roelf Widdrn Serkrrg gehö¬
rige Grundstücke , als:
1 ) das im Westrrkluft 2te Rstt kud Uro . I29.

stehende Haus nebst Galten rc . , selches von
vereideten Tcxatoikn ans 2852 fi. Ostfr - irr
Golde , nach Abzug der Lasten grwürLigrr
worden;

2) das Setzkanfs - Recht von dem im Wrster-
kluft bte Rctk Lid Uro . 4l2z . brlegenen auf
S50 fl. Ostfr. in Golde gerichtlich taxieren
Haus« und Garten , welches die Eheleute
Rorlf W . Srrberg und Grsche Sirfkes ver¬
möge Sktzkauf-Eontracts ck. ck. r . Bprrl ixoo
dom l . May es . » . angerechnrt auf i e Jahre
für einen Vorschuß von - Hz fl. 17 st. Ostfr.inCvur , pon bemBlaufarderHinrichH . Nee-

dyk cwrrt . Kllsadcth I . Relbyk nois , in Setz -'

kauf erhalten haben;
§) ein auf dem zu diesem letztbcweldetrn Haufe

gehörigen Grunde Kstsrits befindlich « auf
r8Zo fl. Ostfr . in Golds taxirie Angebäude,
rmd südlich

4) das wkstseits desselben Hauses vorhandene
auf noo fl. Ostfr . in Golde gerichtlich abge«
schätztr Angedäudr , welche beyde Angrbäude
nach Inhalt des odgedachtsn Settkaufs - Csn-
tractß mit Ablauf der Versalz - Jahre gegen
Erstattung der durch guitirte Rechnungen
oder sonst legal nachzuweisenden Bau - Kosten
berstlbrnzugleich mit dem ganzen Grundstücke
von dem derzeitigen Eigen ! hümer eingelöset
werden können;

in drehen mit ausdrücklicher Bewilligung der'
Crrditoren von 14 zu rst Tagen abgekürzten und '
auf den IZ . August , den 29. August und den
12 . September s . 0 . Nachmittags 2 Uhr prafi-
girten Licitativns - Terminen im Weinhause öf¬
fentlich fsilgrbotrn und in dem letzten Termin
dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation zugefchlage « werden . Zugleich
wird auch allen etwaigen unbekannten Real-
Pratendeuten der angezeigten Grundstücke und
insbesondere denen etwaigen Servituts - Berech¬
tigten hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Con¬
servation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations - Termin drkfalls zu melden und ihre
Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , baß sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue«
Besitzer und soweit solche die Grundstücks be¬
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Ngnatum Uc>r6us in Lnria , den 20 . July 180Z,
Ämtsserwültrr , Bürgermeister und Rath.

v. Glan.
2 . ÄM . 2Z . August , als am Dienstage sollen

des Hausmanns Jana Ommen in der Wester-
Marsch deschnedene Güter , als : allerhand
Hausrath , Pferds , Wagens , Eide , Pflügef
Kühr und Jungvieh , allerhand Feldftjüchte , Ro¬
cke« , Weitzrn , Garsten , Haber und Bohnen,
wegen restirrnder Heuer - Gelder des öffentlich
eingehknertruHrerdes , zurBrfnedigung des Aus-
mieners Thoden von Velsen ausgemirnrt werden . '

Norder » , den 1 . August iLog . -
Z . Der Krämer Zsrod Hinrich Roelfs in

Aurich ist srrywillig gesonnen , das ihm zustan - '
d '. gr und von ihm selbst bewohnt werdende ' Haus



rrZo

m
Gold
pco

Gras

cum »nnsxlg , sm Norder - Thor belegen , am
s/sten August des Morgens um n Uhr auf dem
Rathhaust , durch den Ausmienrp Reuter öffent¬
lich verkaufen zu lassen.

4 . Vermöge zu Greetsiel und suf dem
Amtgrrichte zu Emde » affigirr «« Subhafiatious-
Patrnts mit deygefügten ConditionibuS , solle«
folgend « denen Kindern des rvryl . Jacob Heren zu¬
ständig «, unter Uttumbrlrzrne Immobilie » , als:

9 Grase« Landes^ so auf 710 fl. - ''
10 Grafen Landes, so aufÄ^o fl . 8 sch. z w.
6 Grasen Landes , so auf527 fl . 7 sch . iorv.

nach Abzug der Lasten eidlich gewärdigrt wor¬
den , am 17 . « Nd »4 . d >efts auf der hiesigen
Amtgerichtsstude , sodann am zr . dieses zu Ut¬
tum sübhastiret und denen Meistbietenden Llva
LMrodarious suäiaü zugeschlagen werde».

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken,
Buche nicht constirende Real - und . Dienstbar-
krits - Prärendruten müssen Ach^ mit ihren An¬
sprüchen längstens in gedachtem lerrylno Mel¬
den ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Ku-
fchlagr gegen die neuen Besitzer und in so weit
sie die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehö¬
ret werden sollen. .

Pewftrm am König !. Amtgerichte , den 5 . Au-
grrst 180Z.

5. Herr Justiz - Commissair Mencke wer¬
den Kraft erhaltenen Auftrags der Frau Gehei¬
men Commerz » « - Räthis Bockrlmann , gebor-
nen Tregrl , 12^ Grasen unter Manschlacht .,
welche in 7^ und 5 Grasen abgetherlt liegen , am
zosten August des Nachmittags in Manschlacht
öffentlich verkaufe » lassen.

. d . Der Kaufmann Herr Peter Janssen
Peters in Esens will manäat . «ois . wryl . Kauf¬
mann Siedelt Frerichs Cymen Erden desselben
Erh - PachtS - Platz , dir Warfe genannt , groß
63 Grasen 125 Quadrat - Ruthen . nebst Behau¬
sung und Garten mit Bewilligung drch wollöbl ^ .
Amtgerichis am bevorstehenden 2Z,. August Nach¬
mittags 2 Uhr auf dem Stadrhglsse inEseys ist
einem Isi -mino durch den Außm .ftMj Huchen
verkaufen lassen; die davon entworftnenCondi -- .tioneS sind bry demselben ArLtis einzusrhrn und
für die Gebühr abschriftlich zu ydben. ^

7. Auf gefuchten nutz erhaltene » ge¬
richtlichen Consens ist der Jinngießer Jcum
Hinrichs Janssen in Emden willens , sein in
der Stadt Norden am Neuenwege , im Südrr-

kluft g en Rott No . lg ; belegenrs Haus «chst
Garten , welches von dem Kaufmann Hinrich
Jrnsse » Voß heuerlich gebrauchet wird , am - 9.
August zu Norden im Wrinhause , durch die Hc,
äiles , Rathstzerr « Uven uudHarmens , an de«
Meistbietenden öffeutlich verkaufen zu . lassen . - .

Sodann ist der hisst g« Bürger und Bötcher
Juilf Hsngen Janssen «Mens , sein - Haus und
Garten an her Weftsrstraße , im Norder - Kluft
2ten Rott No . 513 , woselbst der Zimmermeister
Hiddik Anthems wohnet , üm 294August zuRot-
ben im Weinhauss , durch die Heäilso , Raths-
Herrn Uverr und Hamens , öffentlich verkaufe»
zu lassen. ^

Gleichfalls ist derselbe willens , sein kleines
Häuschen an der Brücken - Straße , im Osterkluft
8t « n Rott No . 145 , am besagten Lage und Oft
öffentlich verkaufen zu lassen.

Der qualificirte Bürger und Kaufmann
Dstrck Harmens Laaks ist rrsolvirrt , sein am
Ssndwrge nahe dry der Stadt Norden brlege-
nes Haus cum srrnexls , worin Peter Hibben
Heueruch wohnet , am 29 . August zu . Norden
im Wrinhause -durch dir Äediles , Rathsherrr»
Uven und Harmens , öffentlich verkaufe » zu
lasse » .

Norden , de» 2 . -August 1823.
8 . Der Kaufmann und NrstUlateur Hab - ,

bo Lammerts -Janssen ist willens , sein Haus,
Scheune Md Garten gm Neuenwege im Süder-
Kluft stk » Mott Nro . ixL . , welches so«, dem
Kaufmann Siedelt . Upkes hruerlich bewohnet
wird/ssodann auch seine vor rin paar Jahren neu
erhauSttzGenevrr - Bkermerry mch dem kupfemen
Destillir - Kessel und Kählfsß rc. , am 29 . August.
zu Norden im Wrinhause durch die /lsäiles,
Rathsherren Uven undHarmens , -an den Meist¬
bietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

- Aur-Machrichtwird gemeldet : daß . hie Ver»
kanfs - Cvn.bitione !; so eingerichtet werden , daß
dir .Trift - Gerechtigkeit von der Heeringstraßr
übe < Verkäufers dortigen Gruyb nach dem zu
verkgufentze» Hause mit verkäufet .werden soll,
daher denn die Kaufmannschaft wegen der gurr»
Lage und des neuen Bodens im Haufe , als auch
die.Lavdgebräucher wegen der großen mit 3 Gül-
fen, . . nebst neuen Pferde - undKuhstallen ver-
sehesen Scheune , vorzüglich davon Gebrauch
Machen kbnsen . . .

Reineke Janffe « in Lintel ist resolviret sem
im verwichrnea Jahre öffentlich ayrrkauftrs

Haus

i!

i

!

!
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Haus car» annsxiz an der Wrsterstraßk im Wr-
sterkluft men Rott No . 462 , welches von dem
Schmiedrmeister Gerd Gaffen herrührrt , am
2y . August zu Norden im Wein Hause durch di«
Aedilrs , Rathsherren Uven undHarmens , an
den Meistbietenden öffentlich verkauft» zu lasten.

Norden , den 2 . August i8oz.
9 . Der Stadtgerichts - Diener Tobias

Remmers vr Ehwegen ist freywillig entschlossen-
folgende in der Stadt Norden belegen« Immo¬
bilien , am 29 . August nächstkünftig - es Nach¬
mittags um 2 Wr zn Norden im Weinhaufr
durch die Aediles , Rathsherren Uven und Har-
mens , an dm Meistbietenden verkaufen zu las--

sm , als:
1 ) ein südseits am Markte Lin Wrsterkkuft

gten Rvtt No . 388 . belegenes , zu jedem Be¬
trieb und Nahrung bequemes Haus , welches
vorzüglich 2 Unter - und 2 Oben - Stuben am
Markte hat , ferner einen Vor - und einen gro¬
ßen gewölbten Hinter - Keller , eine große Kam¬
mer und «lito Küche , sodann bas dazu gehörige
allererst vor einigen Jahren auf dem mit einer
Iraner umgebenen Warf neu rrbauete Neben¬
gebäude , oder die Scheune . Außer dem Kel- -
1er und der Küche sind alle Jimmekn mit hölzer¬
nen Fußböden versehen . Dies Immobile kann
gleich vom Käufer angetreten werden;

2) rin an der Kirchstraßr imÄesterkluft / ten
Rvtt No . 44c» belegenes , aus zweyen Kammern
»e. bestehendes Haus mit Gartengrund , welches
vonKönigsboffsWittwe Heuerlich gsnutzet wird;

g) ein südseits daneben brlegener besonderer
Garten . Dies « beyden Grundstufe werden vor¬
erst jedes besonders und dann beysammrn aus-
präsentiret werden, weil beydr Stücke an ein¬
ander granzen;

4) rin im Westr'rkluft 2ten Ro -tt lüb No . 34S.
auf der Ecke der Siel - und kleinen Neuen - Stra¬
ße b >. legenrs , aus einem großen Verhaust , zweyen
Küchen . Kammer und Kellerrc. bestebendesHaus,
welches von Joseph Solomons heuerlich bewoh¬
net wird;

5) eine gleich daran aus einer Küche « . beste¬
hende, von Zaun Haaske ringrhruerteWohnung.
Diese beyden Häuser , No . 4 . und 5 . , werben
gleichfalls zuerst besonders und dann zusammen
zum Verkauf auchsräftntiret werden.

Norden , den 2 . August 182z.
IO. Lä inüantiam des Jiistizcommis . Mrncke

M» caracor her Concursmasse des Jacob Jans-

stn Coopmann soll bas zur besagten Masse ge¬
hörige Wohnhaus an der Mühlenstrsßr in
Comp. 2i . Nro . 2 . durch das Vergantungs-
Departement in dreyen Terminen , von Z zu
A Monaten , als am 29 . July und 28 - Okto¬
ber 1803 und endlich am 29 . Januar 1824 dem
Meistbietenden ansprastnriret und stalva spxro-
Kations juclicii zngesch -ageu werden.

Cdnditiones nehst Taxe dieses von Taxato¬
ren auf 1552 fl . Holk. Li-urant gewürdigten
WohnßsuseO sind bey dom ,h « selbst und dem Ol¬
dersummer Gerichte aMirteu Sudhastations - '

Patenten wstauch bry dem Bergantungs - Actua-
rio Loesing eir zufthcn und bey dem letzter » gegen
die Gebühren in Abschrift '

zu haben.
Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken -,

Birchr nicht qonstirendeMeal - Prätendentes oder
Servituts - Berechtigte haben sich spätestens ge¬
gen den letzten Termin zu melde», weil sie sonst
nicht weiter gehör! werden.

LiAnatumÄrmste in Lucia , den itzten July
182A.

11. Vermöge der bey den Amt - und Stadt-
Gerichten Zu Burich affigirtrn SudhastationS-
Patentr mit Verkaufs - Bedingungen , die auch
bey dem AuctisKs - LsMmissair Reuter einzuft-
hrn , und abschriftlich zu haben find , soll ex
conourlu über des abwesenden Krämers Focke
Lütjens , vorhin zu Barstede , nachher auf dem
Großen - Behn , Vermögen , das im Jahre 180s
von dem Direk Folckerts Tjards an ihn priva¬
tim verkaufte, auf dem Große » - Vrhn belegend
Haus mit Erbpachts - Lande, groß z Diemathe»
17z Ruthen nfbst dem in dem Haust befindlicher»
Krämer - Laden rc . , eidlich gewürdigt nach Ab¬
zug der Lasten auf 4000 Gulden io Golde , am
30 . Augllst « nd 4 . Oktober auf dem Bmtgerichte
Aurich ; am- z . Drstmber Nachmittags 2 Uh»
sbrk in des Casfirn Loots erstem Compagnie«
Hallst auf dem Großen - Behn öffentlich feil ge¬
boten und dem Meistbietenden , indem auf die
nachher etwa rinkommrnde Gebote wetter nicht
rrflectirt wird , blvs mit Vorbehalt der Amtgr,

richtkichen Approbation zugeschlagrn werben.
Signatum Aurich im Amtgerichte , de»

2s . July 132z . Trlting.
12 . In Victorbur will Johann Peter-

Wittwe , Teite Frrrichs , ihr daselbst belegenes
Haus mit Garten und Lande , den 5 . Septem¬
ber Nachmittags in I . H . Siesels Hanse durch
den Auerionöcommiffast Reuter verkaufen kaffen.

rz»
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iz - Km Mittwoche « He» Zi . August will
Olfert H^ Münktzorß , frinr zu Jemgum btlege-ne, und von ihm selbst biwohnte Behausung , zur
Kaufmannschaft sehr wohl aptirt , nebst einem
Halden Acker Garteng rund , jedes separatim , dm
Meistbietende » m des Vogte » Meyers Behau¬
sung öffentlich verkaufen .lassen.

14 . Vermögs .der, bey den Amt - undStabt-
Grrichten - zu Aurich affigirte » Subhastations-
Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch
Hey dem Auctions - Commrssair Reuter in Aurich
einzusehen , und abschriftlich zu haben find, soll
sx coacursst über des weyl . Gerichts - Dieners
Martin Frirderich Oltmanns auf der Vorstadt
Aurich Nachlaß , 6as dazu gehörige , daselbst
belegen« Haus mit Garten st ans . , eidlich ge¬
würdigt , nach Abzug de ? Lasten, auf 752R . HK.
in Golds , in drryen Terminen , nämlich am

Lg . September und 21 . Oktober auf dem Amt-
gerichte zu Aurich , am 23 November Nachmift
«ags 2 Ähr aber im blauen Hause vor dem Auri¬
cher Norder Lhore , öffentlich feil gebothen , und

. demWeistdirtsnden , indem auf die nachher etwa
einkommrndeWeb .ote nicht weiter rcsieetirt wird,
bloß mit Vorbehalt der ÄMgerichtstchsn Appro¬
bation , . zugeschlagen werden.
. Signatum Aurich im Amtgsrichtr , den ichen

August l 8yZ> Telting.
.15. Die Frau Wittwr des weyl . Bäcker¬

meisters Frirderich Frauckt zu Aurich , ist frey-
willig gesonnen, das ihr zuständige und von ihr
srlbst

"
bsivoHnt werdende Haus , an der hiesigen

Kirchstraß « belegen , worin feit undenklichen
Jahren die Bäcker - Profession getrieben worden,
öffentlich zu verkaufen . Liebhaber wollen sich
am iptrn .September des Morgens um n Uhr
auf dem Rathhause hiesrlbst einßnden»

Aurich , den 18 . August 1803 . Reuter,
ist . Puf grrichtUchr Esmmission soll von

btm auf Neßmer - Syhl arrestirten , dem Arend
Hollmrrs ZWkhörigen Schiff , die Schiffs - Fleete,

. bestehend in Segels , Lauen , Rundholz rc„ zu.r
Befriedigung des Jan Remmrrs , auch Bestrei¬
tung brr dem wshllöbi . Wittmuudrr Amtge¬
richt competirenden Gebühren , am Donnerstage
den szsten dieses des Mittags 12 Uhr auf Neß-
mrr - Syhl öffentlich verkauft werden.

Brrum , den 17 . August 1803.
Fridag , Ausmiener.

17 . Der Herr Regirnmgsrath vynCsn-

ring wolle» folgende Grundstücke unter HiEund Twixlum , wir auch Behsersischheiten , am
Montage den Hirn September,zu Hinte , ia
des weyl . Voglen Lorch ins Wttwe Behausung,
öffentlich verkaufen lasftn , nemlich:
n) xr Grasen Grünland Zwischen Hinte und

Westerhusen am Wege , welche Ucks Zansse»in Heuer hat;
d ) l2 Grasen Gmuland bey der neuen Wegs-Lille , welche unter Hinte und Twixlum sor-

'
tiren und Her Gastwirth H . L. lTjaden ia
Heuer hat;

e ) 6 Grasen Grünland unter Hinte am neue«
Tiefe , wovon Gerd Pauls Hsurer ist;6 ) 6 Grasen unter Hinte , wovon z Grasen mit
des Rernder Jan .ssenWiti .wen Z Grasen wech¬
seln und von H . I . Dehker geheuretist;

s ) sine Beheerdischheit in Prediger Dedöes
H - - rd zu Freepsum , zu 7 fl. 8? st . in Geld
jährlich und um das Sie Jahr Meydr;

ck) eine Behrerdlschbert aus LO Grasen in Jan i
Aloercs Hrerd zu Twixlum , zu 21 fl. ü sch.
mit Weide ums 8te Jahr»

Hievon ßnd Hie .Conditiouen Key dem Ausmierm
Arends in Emden emzusel)«n.

18 - NauiiänZ äsn 22 . r4.u § uü sn vob
Aenäe Dsgen swsten ts Zlmäsn in äs lNestv-
poort - Ztrsats LÜerkariäo Mobilien , als Kabi-
DoottzQ , Xantvors en Lobappsn , 8toelsn , 5?p!e-
S6is , 6onä sn ^ ilvei - srr vat mssr ten Vosr-
chnvn leoomt , vpentchk verbogt vr-orstsn.

iy . Auf gerichtlicheOrdre sollen am Don¬
nerstags , den 25 . dieses , folgende conscridirte
Gürer in des Vögten Oltmanns Behausung zu
Neustadt - Gödens , öffentlich , der Ausmiener-
Ordnung gemäß , .verkauft werden , als:
No . so . 12H Elle violet blau Laken,

23 . 11 Ellen dunkelblau äits,
— 23 . r8 Ellen äito äito,
— 37 . ys Ellen äito ästo,.
— 4Y . 175 Elle roulenrt mrlirtes Laken,
— 52 . izZ Elle - lau Lake»,
— Sy . iSr Elle braun äito,
— Ho. 1L? Elle flito äito,

- Sl . 2IZ Elle äito äito,
— 6z. I2ß Elle äito äito,
— 66 . 18 Ellen Lavrnd . couleurt Laken,
— log . Ein volles Skrick blau Laken,
— ioy . Sin volles Stück ärto äito.

Liebhaber können sich am besagten Tage des Nor¬
mst-



,MttLgS LM « Ähr baselbst emfinbev und ihren
Äorihoil suchen. !

MdrnS , best 15. August rsoz.
Schulte , Busmiener.

sv. Auf ertheiltrn herrschafttichen und gk-
-richtliche« CvNfrnS wollen bis Erbey des shs-
längst verstorbenen Härmen Hioken Bäcker, -es¬
sen ansehnliches »Wohnhaus cum »un-exis an der
Stanstraße zu-Neustadt - Gödens, den 9. Sep¬tember Nachmittags , i Mr in des Wagte« Olt-manns Behausung däWdst öffentlich verkaufe?
lassen . Londirmnen find bey SM AusMnerSchutte iinzusehs« und abschriftlich zu haben.GöLcäs . den cä. August L8sZ.su Am Mittwochen den 7»» Septemberwill der Herr RegieWN -ft - Rath vvnConring ei¬
nen -jährlichen ErpLchts- Eanva zu igz- hollän¬
dische vollwichtige Ducaten auf , Harm Witts-. - D -eniarhen 174 Quadrat -Autheu in Bander
Uüldrr haftend, in ernr.-ri Termin Heu Meistbie¬tenden in des Wogten Meyers Behausung zuJemgum öffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.
r . Es sollen folKkndr May i8oZ aus -der

Pacht fallende Gräflich vor. We.deIsche Göden-
sche Plätze, als:
r ) dss Vorwerk Hebrrghausrn, welches Otto

Hasselberg jetzt inHruerhat, groß 188 Grases,r ) das adriiche Gut Lappelt, welches Heurr-marm Eoners jetzt gebraucht , gross roo Grasen,
Z) daö Schonhörrrrr Grashaus auf Wedelfeld,

welches von Panl Jaeobs brwohm wird, grossns Grasen,
4) ein Groden- Platzdaselbst, welcher jetzt von

Cajftn Hagrnstädt gebraucht wird , großrar Grafen
5) noch ei» .Groden- Platz , welchen JohannHinrich Gerjets gegenwärtig in Heuer hat,gwß äs? Grasen,
S) noch eia Groden - Platz, welchen WichelSiemensW '

rttwejetztgebraucht, groß zz Gra¬fen,
am nächst Sesorstel,enden Zten September des
Nachmittags 1 Uhr in Johann Hinrich WeyersWirthshause Key Gödens öffentlich ve.rheuretwerden . Liebhaber können Ach am besagte»Tage daselbst ernfindrn . CsnditionrS find zuGödens in der Aentey und daselbst beym Burg,grafen Schulte vorher rinzusehen und bevm letz¬terst gegen die Gebühr abschriftlich zu bekom-

( No. ;

me» ; wo-dey vsrläustg sngemerkt wirb , daß
Fremde aufder Stelle gehörige Bürgschaft stel¬
len müssen.

Gödensin der Hochgräfl. Aentey, den Hl««
ÄuguA isaz . Areiff, Rentmeister.
s . Der Kaufmatm Hillert Weinen Luders

Ln J »vee will sein im Wüppelser Kirchspiel belle«
genes Landgut , groß ^ Matten , welches itz«von Ripp« Busches heuerlich verabnutzet wird-
von May i 8o§ an , auf 4 Jahre, anderweit
verheuren . 7

Auf diesem Landgnte stehet ein sehr gute«und grräumiges . Wohnhaus neöst Scheune und
Packhaus , wvbey eia grosser schöne» Küchen-und Obstgarten befindlich . Daffrlbe hat eine
gute Lage, indem die Mühle und Kirche nahe
dabry stehe« , und der Hoocks - und andere
SMen nicht weit davon entfernt find.

Jur Nachricht dienet, daß der künftige
Henermann von den 80 Matten zwar «ur gcrMatten Pflugland empfängt , worunter noch
4 Watten Güstfalge , und gleich im ersten Jah--rr pl. mm . 7 Watten alt Grünland -zum Auf¬bruch angewiesen werden -sollen ; es können aber
jedoch auch , falls es verlangt würde, 4s Mat¬
ten Pflugland zum Gebrauch hergegeben werden.

Fremde oder Unbekannte , welchedasLand-
gut zu besehen wünschen , wollen -fich bey dem
Eigner einfinden , welcher ihnen solches anwei¬
sen wird. -

Liebhaber können fich am 5. September des
NächmittSgs gegen s Uhr in der Wittrve Tfpu - c
chon Behausung zu Jever eiufindsn , und »achden vvrzulegknden Bedingungen , als welche
14 Lag« vor der Berhrurung .entwederfiep dem
Eigner -selbst, oder bey dem Spsrtul - Rendan¬ten Peeken eingeseheu werden können , Heuer»,Jever , den rs . August iSoz.
Gelder , s0 ausge -boterr »vsrdem

1. Die Dsrmüader über - es weyl. Krä¬mers Oye Oyen zu Strakholt Kinder , haben so«gleich , sodann ans Michaelis und Wartinid. I .,anfthnlicheCapitalien , — allenfalls bey Parce-len von Los bis ross fl. , jedoch lieber grössere,als Ärmere , — zinslich zu belegen . Diejeni¬ge« , welch« davon Gebrauch machen und gehö¬rige Sicherheit leiste» können , wenden fich per¬sönlich oder durch postfreyeBriefe , an den Amt¬gerichts - Protokollisten Cramer zu Aurjch.2. Der Kaufmann Rudolf Anton Pfeif-
z. Nnnnnnn . ) frr
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fer m Emden , ha! als ' Rendant der Evsngel.
Kuthrrischen Prediger - Wittwen -Sasse 385 Rthlr.
Preuss. Cour. gegen fichereHypothek zinslich zu
belegen. Wer diese - gadz oder zumTheilge-
hxauchea kann , melde sich gefälligst ehestens bey
demselben.

5. Wer Zweytausend Reichsthaler auf
pcherr Hypothek und gegen übliche Imsen anzu,
keihen wünscht, kann selbig« von Stund an von
UntenbrnannteM erhalten.

Norden , den lütcnÄugüst igoz.
A . C.

' Dieiken.
q . Michaelis dieses Jahres h '-t dir Kirche

zu Engerhafe roofl « Courant zinslich zu belegen.
Wer Gebrauch davon machen und gehörige Si¬
cherheit stellen kann, wolle sich bey den Kirchen-
Dsrstrhern daselbst melden.

z . Auf Michaeli dieses Jahres sind zwep
Aapitalien Pupillen « Gelder zinöl,ch zu belegen
ic >8ofl . und I2ä8fi . holl. ; wer davon Gebrauch
mache » und hinreichendehypothekarischeSicher¬
heit stelle » kann , wende sich an die Curatoren

Werner , den 12 . August igoz.
. I . Pannrndvrg unkrM . F . Hazeborg.

Gelder , so verlangt werden.
1 . 2ouäe iernanä revon äuiLot 6ul-

äens dollsoäs ok äerelve in 6ou6,
tegen biA^les lutres , op een Foeäe ü ^po-
tlieek Villen deleZAen , te ^ens anüasnäe M-
ckaeiis ; meiste Licll t>̂ Nssirluar widert hla^-
oiogs io Lmäeo.

^ Notificationes.
r. Der Präceptor Harms ist willens das

Haus an der Hrringstraße , so von dem Mauer-
mavn Christian Janffen bewohnet wird , nebst
» Sitzstrllen in der langen Kirche unter den
DwarS,-Boden , künftigen May 1804 anzutreten,
aus der Hand zu verkaufen . Kauflustige belie¬
ben sich gefälligst bey ihm zu melden.

, Es dienet zur Nachricht : daß auf Verlan¬
gen die Hälfte des Kauffchiüings darinne stehen
dlriben kann. ^

Norden , den i . August i8 «3.
2 . Daß meine Reise nach Holland ( die

ich einzelner Familien Verhältnisse « egen m ter-
nehmen mußte ) , am untenstehendem stato geen¬
digt ist , und ich meine Praxis wieder angetrrkrn
habe, zeige ich hiermit ergebenst am

Emden, in der großen Burgstraßr , den zoste»
July r8oZ. G . Fr . Lhades,

Voct . mest . eb cliir.
z . Min noch ganz neues Haus , welche-

gat zur Wirthschaft , nebst großem Garten am
Postwege, ^

worin brey Unter - und rin Oben«
Zimmer , eine große MoRkammrr mit Brannt-
weinbrennerey von zwey Kesseln sich befinden,
und «ine gute Kuhwetde auf dem Kananisten-
Kamp, will ich aus der Hand verbeuren. Li«h-
haber dazu können sich bey mir melden,

Srapelmvhr , den isten August 1803.
B . H. Diddens.

4. Bey I . A . Bödeker Wittwe zu Emden
ist frisches Selrer - Wasser in billigem Preis zu
haben.

5» Der Kaufmann Wryrrt MimckesWal¬
ten in Neffe hat « inen completen Krüdinir - Wm-
kel, bestehend in 45 Schubladen , Schaalen rnit
Gewichten , so alles neu von ihm angelegt , auf
nächstkünftlgem isten May anzutreten , aus der
Hand zu verkaufen ; wozu Kauflustige je eher je
lieber eingelsden werden.

6 . Der Bürger und Fuhrmann Claas Pe¬
ters in Norden ist willens , sein daselbst an der
Heringsstraßr , Südrr - Kluft gtrRott No . L94Z,
brlegenes Haus nebst Garten aus der Hand zu
verkaufen oder zu verheuern , und können sich
Liebhaber deshalb bey ihm einfinden.

Norden , den qten August 1803.
7. Bey einer « egen entwandten 41 Pisto¬

len auf dem heutigen Jahrmarkt vvrgrnommeat»
Untersuchung , Hst sich bey dem ColmannLaza¬
rus aus Frankfurt, der sich dieser That mit ver¬
dächtig gemacht, rin silberner Rohm - Löffel,
worauf rin erhabenerVogel auf einen Ast sitzend,
sich zeigt , und di« Buchstaben I . « . tz . mit dem
Namen des Goldschmidts X . anzutressen , sodann
rin silbernes Prttschaft , worauf keinZeichen ooer
Namen befindlich, als verdächtige Sachen vor»
grfunden, wie dir Visitation bey demselben vor-
genommen« ,

Es werden daher diejenigen , welche aus
diese Stücke einen Anspruch oder Eigenthume -,
Recht haben , hiemit verabladet , selbiges m
8 Tagen , längstens am 27strn dieses nackzuwei¬
sen , unter der Warnung , daß sonst danibtt
weiter diöponiret werden wird. .

Decretum Surick i» Luria , den io . Augusk
iSsZ » Bürgermeister und Rath.
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8> hl . hlsklioss ts Lmäsn vrorä ult-
AeAeven. sn 1s msäs te bekamen ts Surick bzr
>Vincer, . blorZsnLaläsuZ , l,eer v. 2v -ol , ^ ee»
nsr Ibis ! en <!reet2 ^b1 Llbksr : ^ Femens
IZslbbvll ^ lnA .vsn äs ^ aentm ^ äsrXoepvkkss,
als bet riekerüs sn bellLü -Lmiis NiäZsl tsr §s-
besls Î !troL )'1n^ Zsr Rsnsebv » - pokbsn , LLN
»lisAsroelvolle sn teäerbLrtiZs Ontlsrsn . vvisn
bst b.sven en Ze OsLonäkeiZ kontier Wnäe-
ren bef is , op ^sZrsgsn ; Zs ?rzrs is b 8tur-
vers kolianäs . Ook L^ n no§ esuiAs Lxstn-
p

'Lsrsn vovrksnZea v»n Zs on !sn§ « ultAsko-
mens V^srkjes : ^sts voor Zen LriKen snr . ,
kn Israel ß-ersepsn e»2 . ; bszräs Zaor 6 . ? an-
tekoek , preä . ts Luwäsn.

y . Die Stärke -Fabrikanten S . 6c H. M.
Rpkrrra in Norden haben ra bis 25 Stück fette
Schweine Stückweise oder alle zusammen, für
annehmlichePreise, abzustehru . Liebhaber hier¬
von haben sich persönlich oder durch Ports - freye
Briefe an Obenbenannt« zu melden.

Norde « , den 9 . August lLog.
10 . Auf die in dem Wochenblatte Kid Nu¬

mero zr . ?a§ ina 1057 i» holländischerSprache
befindliche Recommendation eines hiesigen Bür¬
gers , welcher sich mit selbst verfertigte» Senf
( Nostsrt ) und dergl. empfiehlt , wobey dersel¬
be den auswärtige « Senf so sehr verachtet, daß
er dadurch seine sonstigen Kunden verlohren zu
haben »orgiedt ; so halte ich mich um so mehr
verpflichtet, diesem Vorgeben zu widersprechen,
da ich seit ix Jahr mit holländischem Senf ge¬
handelt habe , auch diejenigen , welche selbigen
von mir gekauft haben , damit zufrieden gewesen
find. Ich werde auch noch immer fortfahre«,meinen Gönnern , Freunden und sämmtlichrn
Mitbürgern gute - Waare » zu liefern. Auch em¬
pfehle ich mich mit einem completen Waarenla-
ger von Zitz und Cattu « und allerhand Sorten
von feinen und groben Mannshüthen.

Emden in der großen Faldera - Straße.
Albert H. Kahle.

11 . Das von dem weyl. Hinrich Freese zu
Mohrdorff nachgelassene, daselbst belegen, Co-
bonat, soll aus der Hand verkauft werden ; Kauf¬
lustige können sich deshalb innerhalb 4 Wochen
bey mir als gerichtlich bestelltem NanZataric»
des Claus Diederich Freese zu Warfleth , im
Herzogthum Oldenburg , einzigen Sohnes und
Erben des Hinrich Freese, riufinden.

Zugleich ersuche ich - iejrnigru , welche vsv
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- em weyl . Hinrich Freese noch etwas zu forbtkv
haben , ihre Rechnungen in 6 Wochen mir zu-
kommen zu lassen, da ich denn «ach Befund der
Richtigkeit derselben solche aus den auf priwo
May 1804 zu erwartenden Kaufgeldern des Es-
konats bezahle» werde. Nachher kann jeder
Gläubiger sem « Befriedigung nur unmittelbar
von dem Claus Diederich Freese imOldrnburgi-
fchrn verlangen»

Aurich, den rr , August r8oz.
Cramer , Amtgrnchts - Protvksllsst.

12 - Die Dtreetion der Mühle « - B aod-
Gocietät in Ostftiesland ersuchet di« Besitzer
und Grbräucher der Schneide - Mühlen , die -Än-
häufunA des Säge - Mehls in und bey den Müh¬
len auf düs sorgfältigste zu verhüten. Saum¬
hafte haben es sich demnächst selbst zuzuschrei»
be« , wenn die Direktion unangenehme Verfü¬
gungen wider sie erlassen wird.

Aurich , den ü . August I8c>z.
Ostft . Mühlen - Hrand - Socirtäts - Directiov.

lg . Dem hiesige« rorrespondirrndev Pu-
hlieo und besonders devrnjenigen Herren
Kaufleuten, welche bis hiehin gewohnt wa¬
ren , ihre abzusenbendeBrief « so außerordentlich
spät beym Post - Comtoir «inzulieftr « , — wirb
hiermit bekannt gemacht:

daß vom heutigen Dato an — kein einziger
Brief später — als bis eilf Uhr - es Vor-
und bis vier Uhr des Nachmittags ange¬
nommen wirb , und baß, um Zudringlich¬
keiten der Bethen , dir die Briefe zur Post
bringen , zu entgehen , um diese Stunde«
bas Post -Comtoir zugrschloffenurd m«Mand
alsdanv weiter ringelassrn werden wird;

Hiesiges Post -Amt muß besonders jetzt di,se 2tzr-
vrbnung mit aller Strenge und Pünktlichkeit
beobachte» , weil es außerdem nicht mehr mög¬
lich ist, die so^häufig anwachsrndeCorrespondenzmit der doch so vöthigen Ordnung und Sicher¬
heit zu expediren und dir abgehenden Posten aufdir gehörige Zeit abzuschicken.

Emden , den r7ten August iZog»
König ! . Preussisches Post - Amt»

Hillingh.
14 . Aurich, in der WlNtersche« Buch¬

handlung ist um brygesetzteu Preis in Gold zuhaben : i ) Urbrr den Zustand der Lutherischr»
Domzemrinde in Breme « , als Antwort auf ei¬
ne» Brief in den theologischen Annalen , rütssStuck d» I » , is gGr » 2) Verordnung der

fran-
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ftanzöfifchen Regierung vom Ltr» Prärial, Jahrrr>, über die Kaper , aus dem Französischen von

^ Gildewriffrr , i8og , brschi-rt , SgGr. z) Er-
i Her Unhang , worin dir bisher ergangenen Ab-
I ändrrungrn und Ergänzungen des allgemeinen
! Lanbrrchts verkürzt gefammlet find , gr. g . Air-
! lin 1 8vz , mit lakeinischer Schrift , 6 gGr., und
! mit Deutscher4 gGr. Um mehrere Bestellungs-

Briefe wegen des Allgemeinen Landrechts und
Allgemeiner Gerichts « Ordnung , auf einmal zu
beantworten, melde meinen Gönnern und Freun¬
den ergebenst - daß vom Allgemeinen Landrechte
gegenwärtig , weder mit lateinischer noch deut¬
scher Schrift, kein Exemplar beym Verleger zu
haben ist ; indeß auf Weihnachten eine nrueAuf-
lage mit beutscher Schrift, worin der erste An¬
hang mit einverleibet worden , erscheinen wird
Die AllgemeineGerichts - Ordnung mit lateini¬
scher Schrift fehlt auch gänzlich , mit deutscher
Schrift ist sie aber, wenn ich nicht irre, noch
ohne Register zu Hadem

iz . Meinen vorhin gehabten guten Gön¬
nern und dem hochzuvrrrhrenökn Publikum
mache hiedurch bekannt , daß ich mich all hier als
Klei - rrmacheretabliret habe, unk verfertige alle
hier eiuschlagende Sachen , sowohl Manns- als
Frauen - Kleider nach der neusten Mode , und
werde mich bestreben durch prompte Bedienung
mir bi« Auftiedenheit eines jede» zu erwerben
suchen, welche mich mit ihrem Zutrauen beehren
wo8e«. Meine Wohnung ist bry dem Herr»
Gelbgießer C . H . Kaufmann am Nruenwege.

Norden , de« 17. August rsvg.
Jacvbus F» Kertall.

iL. Der Kuper - Meister Gerdt H. Saat¬
hof verlanget je eher je lieber einen ziemlich ge¬
übten und geschickte « Gesellen ; wer hiezu Lust
hat, der kann sich alleTage persönlich oder durch
Pvstfrey « Briefe bry ihm melden ;, verspricht gu¬
te Behandlung und gute Arbeit,

Aurich , den l8. August esoz,
, 7 Bey mir stehet rin« rothbraune große

^- kryjährigr Stute aufgeschüttet. Der Eigen-
thümer davon kam, solch « gegen gehörige Ge¬
bühren wieder abholen.

Len iS» August I80I.
Anton F. Schreiber, Gastwrrth zuLogs»

18. Iwey gesunde «ingsfah. ne 6jährige
Kuchspfsrdr, wie auch gut zum Reiten, sind zu
kauf und zu befragen bey Hans Mn gegen der
Bleiche über m Emde«,

iy . Der Herr Krttler zu KrkerisWt will
sei« rsn Stedmgsches adiiches Guth , dry Thu¬
num belegen , mit pl. min. 7 0 Diemathes
größesten Lheiles Kley-Land, auf irJshr , aus"
der Hand verheuern. Liebhaber können sich per¬
sönlich bey ihm zuLhunkm melde», Cvndinvnes
vernehmen und das Land besichtigen.

Es kann das La« d zu Winterfrüchten gleich
angetrrten und Wohnung und Stallraum angr,
wiesen wexden.

Aurich , den igten August 18SZ.
I . N. Franzius.

so. Am Z . dieses ist eine Schaloup« , der«
muthlich von einem Grönlandsfahrer , zwischen
Rheide und dem Heinitz - Polder gefunden ; der
Eigenthümer kan« sich näher auf des HerrnD . U . Agens Platz auf dem Heinitz - Polder be¬
fragen.

21 . Dem Kirchverwalter H . M. Lübdrn zu
Roggenstrdte ist im- letztem Auricher Markte vo»
Sandhorst aus- ein schwarz gefleckter halb Jagd-
oder auch Schaafhund nschgelauftn ; er wünscht
daß der Eigenthümer desselben , ihn ehestens
gegen Erstattung der Kosten wieder zurücknehme.

Rsggenstedte , denez. August i8sz.
22. Da der Jemgumer Jahrmarkt in den

CalenLern gar nicht bemerket worden ; so wird
von Commune wegen bekannt gemacht , daß die¬
ser Markt auf die gewöhnliche Zeit, nemlich
auf den iztru September soll gehalten werden.

23. Bey Berrnd Janffen Rademacher in
der Brückenstrafe stehet ei« leichter Korbwagen
zum Verkauf. Liebhaber werden ersuchet sich
bry ihm rinzusirchen,

Norden , den 17. August 180z.
24. Es ist ein großes neues Gasthaus , wel¬

ches zur .Wirthschaft und Handlung sehr wohl
eingerichtet und an der bestenLagein Oldenburg
ganz massiv unk mit Grundwert neu aufgrfüh-
ret ist, unter der Hand zu verkaufen . Es ist
zo Fuß lang und 45 , breit , 2 Etagen hoch , hat
« ine» großen Saal und mehrere bequeme Zim¬
mern und Küchen , auch einen großen gewölbten
Keller von Fuß lang , und einen guten neuen
Stall nedst vielen Bequemlichkeiten ; wer Lust
hat melde ßch entweder beym Herr» Amtgr-
richts-ProtocollistenFeltrup zu Stickhausen oder
beym Herrn Schreiber Drilling in Oldenburg,

25 . Bey mir ist zu haben : viLputstm
Inriäica InauFuraliL . exbideris specimeu col-
lationis zvris privat ! cvmwuiuK , «um g«rs xn-
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VLto ?NZi2c Oriekrtslls. pndlioo- exa-
wmi L . 6 . rZ . Odtdr. 1711 . Orosin^ss Zub-
Disit ^ övlpk . Okristoph . 8to3 cfims , Lm6a
krrsiuZ Orier!t .iiis . — Gebunden Zä ftbr. , ün-
zrbmrden 27 fibr. — Hirtrnstimmeanbr« Kin¬
der, welche e-ingksegnet" werden sollen rc . —
Herausgrgeben von Ernst Gottlirb Woltersdorf.
Ungebunden 4L stbr.

Norden , den 14 . Angnft 1803.
A F . SchmM.

26. Om 6e Lnfi tot det ^ anloenen 6er
Kkrtäraver),' in ons Vsclerlan^ sun te wskke-
ren , is OnSer ^etsekenäs vocrrneemeüs I) on-
ästäsA 6en 2Z . -ZuZufi te laten Verdartä.^ven
een extra tcdoone er2kvfibLLre'2 >ivere8 '.v6eP;
l . ' e5iiehher8 Fsneegen vm nssr 6ien ?r^ s te
chngen , Zelieveo 2icfi met Hunne ?snr6en
tock echter ondsleeräs vp boven ^smeläe OsZ
ten kluiM van rie LsKelsin I' . L . kiokema in
Ditzum vervoeAen , Oonäicien Inxien en ns
OenoeZen tseirenen.

27 . Bey Mllker in Greetsyhk find um bey-
gesetzten Preise in Gold zu haben x Sitten - und
Kultur - Gemälde von Rom , r Rthlr. ir - gGr.
S . Bauer Interessante Lebensgemälbe der denk¬
würdigsten Personen des i8t « n Jahrhunderts,
ist« Band. Leipzig rssz . 2 Rthlr. 16 AGr.
I . G. Rivrthal . Kukumon oder Nachrichten
von außerordentlichenMenschen in physischer und
psychologischer Rücksicht ; imgleichrn Merkwür¬
digkeiten ans der Natur - und Kunst - Geschichte
Länder- und Völkerkunde , gterThril, r Rthlr.
Denkwürdigkeiten aus dem Leben ausgezeichne¬
ter Teutschrn des i8ten Jahrhunderts , , 802.
- Rthlr. Er klärung der Pandekten, dach dem.
Leitfaden des Hrineccius, 2 Rthlr. s gGr. I
El Angerstrins theoretisch - praktische Anweisung
Choralgesänge nicht nur richtig , sondern auch
schön spielen zu lernen, mit öTabellen erläu¬
tert-, i Rthlr. 8 gGr. Beschreibung der vor,
zSgfichfieu Wesen - und Weiden - Graser , und
Anweisung , wir man den Saamen derselben
selbst kinsammeln kann , und was bey- der AnS-
saat desselben beobachtet werden muß , um den
Gras - und Heu - Ertrag der Landrrcyen nach
zuverlässig«, Erfahrungen , um das Dreyfachr
zu « Höhen , nebst einem Herbarium vivum,
worin von jeder dieser GraSarten zur Beförde¬
rung einer genauen anschaulichen Kenntniß der¬
selben , ein aufgetrocknetes Exemplar enthalten
ist , 2 Rthlr» S gGr , Des kublius Vü-Z-lms

^ 7
Mero I.Mclbau , vier 6es8n§e . I ' eberLctxt
uinl erlrisrt von ) . kl . Vois , 4 Ktdkr . I . Vl
Meidingrr Praktische Französische Grammatik,
isite verbesserte und vermehrteOriginal -Ausgabe
I8vz , iS gGr. Gibbons Geschichte des Ver¬
falls und Untergangs des Römischen Reichs»
§ Lheile, 4 Rthlr. 8 gGr.

28. Bey dem Gastwirth Janssen auf Mid¬
delburg steht ein rothbuntes Enter angebunden^
gemerkt im finken Ohre einHakrn ; dem es zugr-
hörk , wolle sich nächstens tinfinden , die Kosten
bezahlen und solches wieder in Empfang nehmen.

Middelburg , den r8 . August 1303.
Verls bumgs - Anzeigen.

r . Unßere Verlobung und nächstens zu voll¬
ziehende ehelicheVerbindung machen wir an un¬
sere beyberftitige« Freunden und guten Bekannt
len hiedurch ergebenst bekannt.

Ditzum« - Hamrik und Kvldam, den r» . Au¬
gust ILSA. W. G. Mustert.

SA . Aeiffouius.
2. Unsere nächstens zu vollziehende ehrliche

Verbindung machen wir unser « Verwandten unb
Freunden hiedurch ganz ergebenst bekannt.

Aurich unb Emden, den 17. August 1803.
Caroline Henriette Grube.
Detmrrs, Oberamtmann.

3. Mit Bewilligung unserer beyderseitk-
gen Eltern, zeigen wir allen respektive« Freun¬
den , Anverwandten und Gönnern unsere gesche¬
hene Verlobung und hernach zu vollziehende ehe¬
liche Verbindung hiedurch schuldigst an , uub
empfehlen uns bestens brro ferneren Liebe»
Freundschaft und Gewogenheit.

Esens , den lyteu August 1803.
Antke Neßhusen. Heinrich Willken,

4. Unsere geschehene Verlobung und näch¬
stens zu vollziehende ehrliche Verbindung beeh¬
ren wir uns , unser » Verwandten und Freundem
hktvnrch ergebenst bekannt zu machen.

Groothusen und Groß . Midlum, den iStrn
Mguft iSvg . A. Ci. Krull und A. Hittjer«.

Geburt - - Anzeigen.
1 . Am 27 . July wurde meine Frau von ei¬

nem wohlgedildrten Mädchen glücklich entbun¬
den, welches ich Meinen Freunden und Verwand¬
ten adrige.

Schulenburger Polder , den n . August 182z.
S . Peters Jpen.
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L. Heute früh wurde meine liebe Frau
vsu einem gesunden Knaben glücklich entbunden.

Glücklicher Säugling ! Dir ist « in unendlicher
, Raum noch die Wiege,

Werde Mann , und Dir wird eng die unend¬
liche Welt. .

"

Jever , Heu ic>. August 1803 . Hedde Claßen.
z . Den i6 > August beschenkte meine Frau

mich mit einem muntern Knaben.
Bsjungs , Prediger zu Hage.

4 . Am I4trn dieses wurde meine Frau
von eirrrm gesunden Mädchen glücklich enbunden»

Leer , den 17. August 1303.
Cornelius Cramer»

Todesfälle.
Kst üeett äsn User van Oeeven ea

Dooä , ciis ulet sntwoorä van 2vne Oaaäen»
deiiLAZc , m^ uen Klan, Jan Lüäs

'
rs Viller , vp

äen 2y . Inlz ^ na een nittesrenäe Delcts , in
äen Ouäeräom van 44 Isaren en na eene L §t-
verblntenis van Isaren , uit mz' n liefst » le¬
rnen äoor äen Oooä veZ te neemen . 6rovt
is mz^n Verlies , te meer äsar ilr met 2es oa-
wvnäiAe Xinckerea L) n Ovk beween ; äog ilc
real äen Heere 2V )/ASN. OvertuiAt van äeel-
neeweväs Owet 'aeitl vsn ellr FevoellA Hart,
verLoelc ilr vsnLonäolsntls -Lrieven verldlroont
te dlzrven.

Peßel ^ lr maslct Onäertekenäs bekent , äst
äs ^ Zaire van NaZ - komp - en Liolcmalcerzr
van äe Ovsrleeäeos äoor asn äs OosZsr-
dutven «vorä voortZercet . VerLvelc een jäer»
6ooü en Lelrommenästis . Verspreebt Llvlls
er» prompte keä !sn !n§ .

Lrnäen , äen 4 . ^ n^ nst i8sz.
AlereLe Ondden , Weäuvs vsn 5»« L . Vilker.

2 . Oe ^ lkns^ tiZe keett beeäen ^ vonä te
- Onren mzrne geliekäe Ullisvronvr LIsirs
ist. Lüsters äoor een sterks 8 !estte van 4 Os-
Zen in ste dloejenäe Onsterstsm van bzrns
Z4 stasren vsn mzr en m^ ns tvee vorige en
kgsre tvvee testsre Linäersn vp ^eeifedt . 2zrvs
vntkerweväe 6oesttreit üoop ik , ssl w) ' Lragd
Zeeven , om ri^ ne kelli ^e V^iü te erbieäi ^ en;
in steere Del trsikensts Oroekkeiä , Segens
Melkens LsnstoenmF rkc , lan^ s steerien ^ e-
vvoonen WeA mz^ne Vrlenäe » üiervrn beriete
en alle stonvbeklaF verdistste.

Leer » sten 4 . ^ vFNÜ rzoz.
^ süt 6roeuevelä.

z . Mit äußerster Bekämmrraiß melde mei¬
nen entfernten Verwandten und Freunden das
Mfferben weises geliebte « Ehemannes , Be¬
reut » Harms, am 8 , dieses Wittags is Uhr,
in einem Alker von pl. min . 60 Jahren . Schon
seit langer Zeit war er manchen Unpäßlichkeiten
unterworfen , welche seine Kräfte dergestalt Hin¬
nahmen , daß sie endlich in Schwind - und Was¬
sersucht ausartrten . Meine alte sojLhrige schrvc-
che Mutter und eine einzige Tochter , stehen mit
mir trostlos an seinem Sarge . Urberzeugt vsn
der Thrilnahme meiner Freunde an meinem her¬
ben Schmerz über diesen Verlust , verbitte mir
die schriftliche Versicherung darüber.

Horenburg bey Manschlacht , den ro . August
18SZ. Baute Garrrlts.

4 . Am l2ten dieses Monats , Abends
uz Uhr , starb unser Bruder und '

Oheim , der
Schuster - Amts - Meister Harm Harms , in ei¬
nem Alter von beynahe 6z Jahren . Dieses
machen wir unser » Verwandten und Freunde«
hiedurch bekannt.

Aurich , den l7ten August rzoz.
Im Namen meiner Schwiegermutter und

meiner Frau.
C. I . Stlrrmann.

- 5 . Am rrtrn dieses starb unser Schwieger¬
vater , der Rathkherr Gerhard Le Brun , in sei¬
nem 74sten Jahre an einer Brustkrankheit , mit
Hinterlassung von y Kindes - Kindern ; welche«
Todesfall wir den Verwandtes und Freunde«
gehvrsamst anzrigen.

Emde » , den i8 . August izoz.
Affrfforin Le Brun , geh. Bluhm.
L^ näicns de P ottere.

6 . Kaum fängt die' Wunde , die unseren Her¬
zen durch den Tod unstrS einzigen Sohnes SM
rz . Znny dieses Jahres gemacht worden , wie¬
der zu heilen an , so wird sie jetzt schon wieder
blutend durch Vas Abstrichen unserer jüng¬
sten Tochter , Arintje , am 14t «» dieses. Em
Faul , Fieber riß fie uns von der Seit « , da sie
erst den 20 . May ihr utrs Jahr erreicht hatte.
Was sollen wir sagen ! Gottes Gedanken find
nicht unsere Gedanken.

Wir sind überzeugt , daß unsere Freunde
und Anverwandte ohne schriftliche Versicherun¬
gen an unfern Schmerz Therl nehmen.

Böller » , den iz . August 1803.
Johann Dircks . Grrtj « Schmers.

7»
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7. Nach einer fünftägigen Krankheit er¬

folgt « am gestrige » Nachmittage dasAbsterbrn
unserer geliebten Mutter und Schwieger - Mut¬
ter , des wryl . hiesigen Bürgers Morten Har,
mens Wittwe Greetje Warners von Wolde , in
einem Alter von 7 t Zähre «, welche» Trauerfall
wir unser« Verwandten und Bekannten hiedurch
ergebenst anzrigen.

Norden , de» 17. August 1803.
L . I . Bode , Receptor.
A. H . Bode , geborne Martens«

- 8 . Dem großen Gebieter der menschliche»
Schicksale h«t es nach seinem weisen Rath ge¬
fallen , unser» innigst lieb gewesenen Bruder
Johann Weyers KrergrsWann , nachdem er
62 Jahr , 2 Monat , 13 Tagen zurück gelegt,
an einem Nerven - Fieber , worauf ein Schlag¬
fluß erfolgte , am iZten dieses des Abends 9 Uhr
von 'unserer Seite hinweg zu nehmen . Ei » je¬
der der Ihn gekannt , wolle also an diesem un»
fern schmerzhafte » Verlust mit Thrrl nehmen.
Diesen Verlust machen wir unfern Freunden und
Verwandten hiedurch ergebenst bekannt.

Westerakkumer - Syhl , den 17 . August 180z.
Die Geschwister des Verstorbenen,

y. Am 17 . August verstarb zu Neustadt-
Gödens Gerrit Marrens Wittwe , gebohrne Buhr-
mans , im 7isten Jahre ihres Lebens , an einer
Entkräftung ; welches ihren sämmtlichrn Ver¬
wandte » und Freunden Hiedurch bekannt gemacht
wird von der Verstorbenen nachgrdiiebenen vier
Kinder.

Brod - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt
Esens , für den Monat August 1803.

Ein grob Rocken- Brod zu 7I Pfund iZZ Stbr.
Ein fein Weitzrn - Brod ohne Corintrn,

zu 6 Loth - - - i —
Ein fein Weitzrn -Brod mit Corinten,

zu Zz Loth - - - . - 1 —
Ein fern Brod von halb Weitze» - und

Rocken-Mehl ohne Cor . , zu 6Z Loth 1 —
Ein fein Brod von halb Rocken - und

Weitzen -Mkhl mit Cor . , zu 6 Loth ! r
Ein fein Racken -Brod ohne Corinten,

zu 7^ Loth - - » r —

Ein sein Rocken - Brod mit Corinte »,
zu üz Loth - - - - r —

Das übrige Weihen - und Rocken-
Brod in kleinerm oder größerm For¬
mat nach Proportion obiger Tape.

Das Pfund vom besten Rindfleisch 6 —
der Mittlern Sorte - - 4s
der geringsten - - - 3 z

Das Pfund vom besten Kalbfleisch 6 —
der rten Sorte - - - —
der geringsten Sorte - - 2 —

Das Pfund vom besten Schaaf - oder
Lammfleisch - - » 4Z —

mittlrte Sorte - - - 3z
von dek geringsten Sorte - 2 —

Das Pfund Schweinefleisch -- —
Die Tonne vom besten Bier z Rthlr.

der Krug davon in der Schenke 2 —
außer der Schenke - iz —

Die Tonne vom Mittel Bibr 2 Rthlr.
der Krug davon in der Schenke rß —

außer der Schenke - 1 —

Avertissement.
r . Folgende , May 1804 auS der Pacht

fallende , Domainen - Stücke im Amte Stickhau-
srn , sollen am Donnerstage den igten Septem¬
ber c . auf anderweit « ü Jahre wiederum ver¬
pachtet werden:

i ) Die Fähre in Detern,
r ) Der Kielkamp in der Jümmicher Hamm¬

rich , 4 Tagwerk groß,
g) Die Spieker - Wringe , 4 Tagwerk Deich¬

land,
4) Der große Horn , r2 Tagwerk,
5 ) Dir Fenne vor dem großen Horn , 6 Tags

werk,
6) xz Tagwerk gut Deichland,
7 ) Das große Ettland , größtentheils NM

Deich
'
liegend . ^

Liebhaber können sich am benannter ? Tage i« der
Stickhau '

ser Rentey einfindrn und ihre Offerten
rröfne « .

Aurich gm röten August 1823.
König !. Preuss Dstft . Krieges - und

Domainrn - Ammer»



Gestohlene Wechsel
von dem Comtoir der Herr«« Mann L Barnard , « ->. 16. Eizelane in London;

sind in der Rächt des rasten Znlii folgende Wechsel durch Einbruch entwandt;

Nummern
w: t rother Linke
an der linkenSei-
ke des Wechsels.

Trasstnt Datum Ze-t IndoMt Acceptant Belauf

54. Francis «zrnox^ Lotton , s. 60 Tage Sicht 8 »M. lt . Mller 8sm ° Williams Pf.Sr . yoo -̂ - 7-
—7 45 - «iito äity , 2Z . Ü >to 60 6ico clito !Mcirerman öc KoZeLs stito ^ 2- 1000 — —
— 64. äito äiro , 27 . äito yo ciito stito äito äit-o — rooo — —

— 59- 6eo . N . Woolse^ blevVyrlc , LZ 'lido 60 äito äito 6 - Hc f . Hspikrvvchl ^ h« blayn -- - 3P-- - 7- . --r-
— 71. Lam . s'arlLMLNLLoüon , ohne Votum 60 ciito chto I . V . Larnarst -Üc 8ovß äito So 5 4
—- 6i. ( ioit L; pstiilips dlev/Vork,2o . Nqv 60 chto äito E . LIH .spinM'sU, , äito — 64 17 n
- 67- 6 . LI . 0KIezr Wakestslst , y . su >v 2 Mon. äato Xb . Kann 6lM Lliils L Ey. — lyo — >—

62. ^ rch. 6racls dlevvVorlr, 20 . Nav äo Tage Sicht stito samss Lest 412 — y
— 73- Cber. krancis Loston , io . sui )7 äo . stito stito Duäie ^ MMer L Lo. Vr. Diciessoü Ä Oy. - 7- zoo —

ä4- 8tep !i . Eordsm, chto , r i , chto 60 äito äito äito 'In . Wilson 4M - - —

Es ist schon Veranstaltung getroffen , baff diese Wechsel nicht bezahlt werden . D « , dieselben alle bestimmt indoffirt
sind,, so können sie nur durch Verfälschung in Umlauf gesetzt seyn . Man ersucht dringend, die Wechsel und den Einhsber

anzuhalten, falls Versuche gemacht werden folltm, . diese Papier« zu negoyirm , Md darüber auf Erlass . Tholems Cym/
-tyir Nachricht zu geben»

Emden,, dm täten August rgoz-«
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